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Akademische Behörden für 1919/20. 

Rektor: 

Geh. Regierungsrat Prof. Dr. phi\. R. Ka utzsch. o 

Sprechstunden in der Universität: 
Montag, 'pienstag, Donnerstag und Freitag lOl/,,-U"Uhr. 

Prorektor: 

Professor Dr. jur. H. Ti t z e. 

Universitätsrichter : 

Landgerichtsdirektor Dr .. W. Her t z. 
Sprechstunde im Universitätsgebäude (Z. Nr. 71): Mittwoch 5-6 Uhr. , . . 

Dekane: 

Rechtswissenschaftliche Fakultät: Prof. Dr. jur. F. Giese. 
(Sprechstunde: Montag und Donnerstag 9-10 Uhr im 

Dekanatszimmer, Universitätsgebäude.) 

Medizinische Fakultät: Prof. Dr. med. M. Walthard. 
(~pl'echstunde: Dienstag und Freitag -12 -1 Uhr im Vorbereitungszimmer 

Jes Hörsaals der Frauenklinik, Eschenbachstraße 14.) 

Philosophische Fakultät: Professor Dr. phi!. G. K ü nt z e!. 
(Sprechstunde: Dienstag 10-11 Uhr, Freitag 6-7 Uhr im 

Dekanatszimmer, Universitätsgebäude.) 

Nafurwissenschaftliche Fakultät: Geh. Regierungsrat Professor 
Dr. phi!. R. Wachsmuth. 

(Sprf'ehstunde: Montag und Donnerstag 12-1 Uhr im Direktorzimmer de! 
Physikalischen Instituts, Robert Mayerstraße 2_) 

Wirtschafts. und Sozialwissenschaftliche Fakultät: Professor 
Dr. jur. F. Z i ze k. 

(Sprechstunde: Montag 11-12 Uhr, Donneretag 5'-:"6 Uhr im 
Dekanatszimmer, Universitätsge-bäudet 

, 
Die Universitätsverwaltung (Rektorat, Sekretariat, Quästur. 
Kanzlei) befindet sich im JUgelhaus, MertonstraHe 17/21. 

Fernsprecher: Amt Taunus Nr. 2214 und 2215. 
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Vorbemerkungen. 

I. Immatrikulation und Inskription. 
o l. :...1 .. \ ~' • -

Die Meldungen zur 1 m ma t Ci k u I at ion haben im Sommer
halbjahr,.,1920 vom~ 6. bis zum 29. Mai.im Universitäts
sekrelariat, unter Benutzung der dort zU erhaltenden Anmelde
karten, persönlich zu erfolgen. Spätere Meldungen können nur 
berücksichtigt werden, wenn die Verzögerung vom Immatrikulations
ausschuß als ausreichend 'begründet angesehen und von dem Staats
KOlJ1m:ssar der Univeisiiät genehmigt wird. 

, Die Immatrikulationstage werden bei der AnlJle!dung bekannt· 
gegeben. 

Nach vollzogener Immatrikulation haben sich die Studierenden 
beF'd~lJi Dekan derjenigen Fakultät, der sie angehören wollen, be
huf;' Eintragung in das Album der Fakultät (I n s k r i p li 0 n) zu 
meiden. 

" Das, Universitätssekretariat . ist ebenso wi~ die Quästvr von 
8'/. his 12 Uhr, die Dekanatskanzlei von 9 bis 11 Uhr geöifncl. 

Schr\iiliche Anfragen in Fa k u I tä ts a ng el eg e n h e i te n 
sind an die Dekariatskanzlei zu richten. 

~.. .' 

11. Immatrikulationsbedingungen . 

. ,' '. W~; als Studierender aufg~nommen werden will, hat SIch über 
seine bisherige' sittliche' Führung auszuweisen (bei unterbrochenem 
Studium durch polizeiliche Führungszeugnisse für die Zwischenzeit, 

.evel)lI,le11, den MilitärpaB). Wer bereits vorher andere Universiliiten 
besu'cht hat, ist verpflichtet. die ihm von diesen erteilten 1\.bgangs
zeugnisse vorzulegen. , ' ' 

'C;" "1\. Zum Nachweise der wissenschaftlichen Vorbildung für das 
akademische Studium haben An geh Ö r i g e des D e u t s c h e n 
,~ e i,c-\I e,s auBerdelJl dasjenige Reifezeugnis einer deutschen neun
stufiger! hf.iheren Lehranstalt beizuhringen, welches für die Zulassung 
zu den ihrem Studienfach entsprechenden Berufsprüfungen in ihrem 
HeimatSstafftevorgeschrieben ist. . ' 

Genügt nach 'den bestehenden' Bestimmungen für eIn Berufs
studium der Nachweis der Reife für die Prima einer neunstufigen 
höheren Lehranstalt, so reicht das auch für die Immatrikulation 1Ius. 

""H··~·-") " -. . 
';", Das "Gleiche gilt von dem in den. Verfügungen des ,Ministers 

,,-der, g.istlichen'und Unterrichts-Angelegenheiten vom 3. April 1909, 
H. OktoDer~1913 und 13. Juli 191~,zugelassenen, Vorbildungsnach
)IVeis für das Studium, welches zum Berufe 'der Oberhilu2rin führt. 
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. . . 
In der Pli i. I b 50 phi 5 eh e n';' der.i·Ntt't·u ~\\d 55·ein ciJ'ä g:" 

lichen' und der WiOsehafts- undsozi'al'wissensch'a-n~ 

li c h e'n Fakultät werden außerdem immatrikuliert: inländer, die ein 

R~ilezeug!lis .nicht. besitzen, aber wenigstens dasjenige Ji\aß von 

. Schulbildung . erreicht haben, das für die Erlangung der Berechtigung 

zum_einjährig~freiwilligen Dienst vorgesclIrieiJe.n ist, nlii(b'es9rider~r 

Erlaubnis des.lmmatrikulationsausschusses auf die Dauer'"von ~'vier 

Semeslern (k lei n e M at r i k e 1). Aus besoiid~ren Gründen, -~~ 
d\!r ImmqtrikulationsausschuB die Verlängerung des Studiums um 
.~wei Semester gea~en: . ". . . .. ,. 

- . :Für cije Wirtschafts- und sozialwissens.cilaftlJche 

Fakultät, welche naeh § 1· ihreL Satzungen auch,·die ~ut9ab,m.einer 
H a n deI s hoc h s c h u I e zu erfüllen hat, dar! von dieser Befugnis 

'~ttgemein nur zugunsten. solcher Inländer (iebrauch gemacht wer

den, welche die Voraussetzungen. der Zulassung zu d~n. Mandel,

hQchschulprüfungen (kaufmännische Diplom-, Handels!ehre{-, Ver

waltungs- .und Sozialbeamten- und Ver~i~herungsve\ständlgen-~rÜ; 

fun\l) erfüllen, nämlich: . . .. 

1. bei Abiturienten der Bayrischen Industriesehulen;" 'der 

Sächsischen Gewerbe -1\.kademie zu' Chemnitz ·undsolther. 

höheren deutschen Handelsschulen, deren oberste IUasse der 

'Oberprima der neunstuiigen höheren' deutschen Lehranstal~en 

entip'richt; ,:..,Jo: ... ~" .- ..... 

2. bei' Angehörigen von wirtschaftlichen oder Beamtenberufen, 

welche die l:Serechtigungzum ~njährig-lreiwiHigen Militär

dienst im .. Deutschen Reiche erwornenund . .!'ine ßIiu4estens 

zweijährige praktische 'Tätigkeit beendet. haben; der Besuch 

,einer höheren Handelsschule kann auf diese Zeif«angerechllet 

,. werden. In Ausnahmefällen !<ann auf Bescl\luB der. Wlri.&.chalts

und Sozialwissenschaltlichen Fakultät .die ,lmniatrikuiaIion mit 

Zustimmung des Ministeriums. iür Wissenscbaft, Kunst und 

Volksbildung auch gereifteren Personen ohne die vorgeschrie

bene Berechtigung zum einjährig-freiwilligen Miti!ärd'.Wst ge

'staltet werden, wenn 'sie den Mangel 'an regelmäßiger '~'t:tIU1Dil

dung durch besondere Leistungen, wie langjährige erfolgreiche 

praktische Betätigung . .in verantwortlicheJ" Stellung, hingeren 

Auslandsaufenthalt .und freies systematisches Studium vollständig 

BOligleichen; . 

. 3. bei seminarisch gebildeten [ehr~rn, welche im D~utsch~n R~;che 
die Schulamtsprijlungen be~tand~!1 haben, die in ihrem Bundes-

staate vorgeschrieben sind. ' 

. Diesen ',' drei. ~Kategorien .. wird·. v:<in :derb'.Immatrikulroll>nsaus

schuB. 8Ul. Antrag. ohne, weiteres· die Dauer der Immairikul!).tion 

um zwei Semester .. veilängert. werden ... Eine weitere Ver!~nge.r·yng 

'" iSt nur miLGenebrbigung:.des Staatskpmmissars zulässig; :.": ... .' 

. Die',' Immatrikulation- ··von>Frauen •.. die ein. ReifezeugrIJs :nicht 

'beiitzeiiFiSt mir: rilh aeseJiderlii Geillihmigung des Herrn.·Ministers 

zulä51iigi'die ;ijUkh· 'den\hrifuälifktilaiionsau&schuß :nach~usuchen 1st. . . 
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111 der Wirtschafts- und sozialwissenschaftlichen Fakultät bedürfen 
Frauen, die den schärferen Bedingungen dieser Fakultät tür die 
klei11e MatJikel genügen, der ministeriellen Genehmigung nicht. 

B. JI u s I ä n der können, soweit darüber nicht besondere Be
stimmungen erlassen sind, immatrikuliert und bei jeder Fakultät 
emgetragen' werden, sofern sie sich über den Besitz einer Schul
bildung ausweisen, welche der unter JI, Jlbsatz 1 und 2 bezeIch
neten für gleichwertig zu erachten ist. 

In der Wirtschafts- und sozialwissenschaltlichen. Fakultät 
können bis auf weiteres auch Jlusländer, die sich' im Besitze eines 
Reifezeugnisses nicht befinden, zur Immatrikulation mit der kleinen 
Matrikel upter. den gleichen Bedingungen wie Inländer zugelassen 
werden. t 

Alle Dokumente sind im Original und auf Verlangen auch in 
amtlich beglaubigter öbersetzung vorzulegen. . 

Z. Z1. können Reichsausländer nur mit Genehmigung des Mini
steriums für Wissenschaft, Kunst und Volksbildung in Berlin imma
trikuliert . werden. Gesuche sind spätestens vier Wochen VOI 

Semesterbeginn (für Sommersemester 1920 also spätestens 28.l\~ärz) 
beim Immatrikulalionsausschuß einzureichen. 

Die eingereichten Papiere sowohl der Inländer wie der 1\,us
Mnder verbleiben. bis zur Exmatrikulation auf dem Ulliversit!its-
sekretan'at '. I I. ";;, 1'1; 

_-~- : I ! .L.' ~1iliiJJ 

o 
Als Studierende dürfen nicht aufgenommen werden: 

1. Reichs-. Gemeinde- oder Kirchenbeamte; 

2. Jlngehörige c:iner anderen preußischen öffentlichen Bildungs
anstalt, sofern nicht besondere Bestimmungen eine Jlusnahme 
begründen; 

3. Personen, welche dem Gewerbestande angehören. 
I.lber die Zulassung dieser Gruppen als Gasthörer s. S. 8 If. 

111. Gebühren und Honorare für immatrikulierte 
Studierende. 

Die Im m a tri k u I a ti 0 n s g e b Ü h r beträgt /j0 Mark, für 
diejenigen. die schon auf einer Hochschule des Deutschen Reichs 
oder auf den Universitäten Wien, Prag, Graz, Innsbruck, 
Basel, Bem, Genf, Lausanne, Zürich immatrikuliert waren, 2/j Mark. 
Diese Ermäßigung fällt jegoch weg, wenn seit dem Abgange des 
Studierenden von einer anderen Universität bis zum Eintritt in die 
Frankfurter Universität bereits lj Semester verflossen sind. 
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Jeder Student hat einen eilimaligen Bi bl'i 0 t h e k s'b e it { a 9 

Vlln 3 lh. sowie aullerdQl1l für jedes Semester an l\.u d i tor i e n
gel d 1 0 111., Bi b 1 i 0 t h e k s ge b ü h r 5 ·M., Bei t rag zur' 
Studen ten kas se 6 JiL,.Kr ankenk assenb ei trag 2,2u ~., 
Li n fall ver sie her u n 9 s bei t rag 1 Nl., zusammen 2'1,20 Niark' 
zu entrichten. Von allen Studierenden, die als Mi1gliede~ eines 
Seminars autgenommen werden, ist eine' Seminargebühr von 10 l1lark 
im Semester zu entrichten. Bei dem Belegen von Semil;Jarübungell 
haben die Studierenden der Quästur Bescheinigungen der' Seminar-' 
direktoren vorzulegen, daJj sie zu den betreffenden Seminaren zu-' 
gelassen sind. 

Von den Sludierenden der Medizin und der Naturwissenschaften 
wird eine Ins ti tut s 9 e b ü h r von 1 U Mark im Semester erhoben. 

Das gewöhnliche l:Io n 0 rar für privatim angekündigte Vorc' 
tragsvorlesungen beträgt in allen t-akultäten, 8 Mark für die Wochen
s,tunde. Für Experimentalvorlesungen und für .tJbungenköMen 
höhere Sätze erhoben werden. 

Eine S tun dun 9 der Vorlesungshonorare ist nach den von 
dem Herrn lIIlinister erlassenen Besllmmurigen an der Universität 
"rankiur! a., M. nicht möglich" dagegen können würdigen und be
,dürftigen Studierenden 5U%, ausnahmsweise 800/0 des Honorars 
erlassen werden. Gesuche sind schriftlich bei dem Rektor innerh!.lb 
der ",slen drei Wochen des Semesters unter Beifügung der e,
lorderlichen ~elege üher Bedürltigkeit und Fleiß einzureichen. 
Näheren .'\.ufschlull gebe? Ijie l\.nschlägeam Schwarzen Brett. 

l\. u s I ä n der haben an Immatrikulationsgebühr , Bibliotheks-, 
Instituts- und Seminargebühren, Praktikantenbeiträgen, Auditorien
geld, Kr ank.enkassenbeitrag die doppelten Sätze zu entrichten. 

Anträge auf Ex m a tri k u 1 a t ion können frühestens 14 Tage 
vor Semesterschluß gestellt werden. Die Gebühr für ein l\.bgangs
zeugnis beträgt 30 Mark (wenn Zusendung durch die Post ge
wünscht wird, 31 M.). Die Gebühr ist an die Quästur (Post
scheckkonto 2357 Frankfurt a. M.) unter Vorlage des l\.n~eIde
buclles vorauszuzahlen. Nach der Zahlung der Gebühr sind das 
l\.nmeldebuch und die Erkennungskarte im Universitäts-Sekietariat 
abzugeben. Das l\.bgangszeugnis und die übrigen, beim üniversitäts
Sekrdariat hinterlegten Zeug'!isse werden, frühestens In der letzten 
Semesterwoche ausgehändigt. Die l\.ushändigung hat zur VorJlUs
selzung, daß der Studierende allen seinen Verpflichtungen gegen die 
Universität nachgekommen ist und insbesondere alle von Bibliotheken 
und Seminaren entliehene· Bücher zurückgegeben hat; lerner muß 
er einen Nachweis darüber erbringen, daß er sich beim Studentischen 
Wohnungsamt abgemeldet und dort Auskunft über seine bisherige 
'Wohnung gegeben hat. 

IV, Vorlesungen. 

"trber den Beginn der Vorlesungen' unterrichten die Anschläge 
am "Schwarzen Brett, das Sekretariatgibt darüber keine, 
l\. u s k u n f t. Das Sommerhalbjahr. 1920 beginnt offiziell am 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

8 

6,.111ai und schließt mit dem 20 . .l\ugust. Das Bel e gen der Vor
lesungen, das ~ 'erst 'nach 'der Eintragung des Studierenden in 
daS' 'lUbuin der gewählten Fakultät geschehen kann, soll inner
halb vier' Wochen nach' dem ' Beginn' des Semester. erfolgen" 
Späieres-Selegen ist mir ,mit Genehmigung des' Rektors er
!!Iub!.*l ,'Wer' bis zum 5. Juni nicht mindestens eine Privatvor
IQsung belegt' hat, wird aus der Liste de( Studierenden ge.trichQn, 
Die Zu belegenden 'Vorlesungen sind in das Anmeldebllch, einzu
tr~gen. Es empfiehlt sich, die Vorlesungen, die bei, dem sei ben, 
Dozenten belegt werden, im 1\nmeldehuch unmittelbar aufeinander 
folgen zu lassen:' , 

Vor Einholung der Testate bei dem Dozenten bat der Stu
dierende das' Anmeldebuch bei der Quästur einzureichen und die 
G,ehühren 1>o\vie das Vorlesungshonorar zu entrichten, 

, 'Nähere'n Aufschluß über üas Za h I u ng s ver f a h ren geben 
Aas Anmeldebuch und die .l\ns,chläge am Schwarzen Brett. 

, , , 

V. GasthörerQ;und Besucher. 
I. Pon den Vorlesungen der Universität können al. G a 6 I hör e r 

au~ .olche Personen teilnehmen, die, ohne als Studierende imma
trikuliert zu sein, einem Berufsstudium obliegen wollen, Für ihre 
"Illassung gelten folgende Bestimmungen,; 

1.M.ä'nnliche ReiChsdeutsche haben wenigstens da,," 
jenige .Maß der Schulbildung nachzuweisen, welclles für die 
Erlangung der Berechtigung zum Einjähri,,-FreiwilligQu Dianst 
vorgeschriehen ist. 

2~ ,We'ibliche ReiChsdeutsche haben mindestens das 
;, .' Zeugnis der Reife für die Obersekunda eiuQS deutschen 

_ Gymnasiums, Realgymnasiums oder einer Oberrealschule, oder 
, das Zeuguis der Reife einer Realschule, oder das Zeugnis 
,; über die bestandene Lehrerinnenprüfung oder das Zeugni. 

, ' , über die erfolgreiche Absolvierung einer höheren .Mädchen
:schule zu erbringen; letzteres genügt jedoch nur m VQr

bindung mit zureichenden Nachweisen, über erlangte WQitere 
wissenschaftliche Fortbildung. 

.' " 

3. A i.t s I ä n der haben eine gleichwertige' Vorbildulll/ nach-
, zuweisen. 

, , . I . 
, !t ~usg~schlossen von der Zulassung sind; 

,a) immatrikulationsfähige PersonC11, welche in dem gewöhn
lichen l\lter der Studierenden sind 'und sich ohne ause 
reichenden, Grund nicht haben Immatrikulieren lössen; 

b) Personen, welche im Disziplinarwege 'piit der Entfernu!1ll 
von der Universität zu Frankfur! a, .M. oder' mit dem 
Ausschluß von dem Universitätsstudium :'estraft sind. 

--------- , 
, *) Es wird' darauf aufmerksam gemacht, :daß bei v e ris p ii t e t e m 

. Ant6stiereu, .aueh .wen~. Qi.erfür die Erlaubnis pes Rektor!5 eingeholt 'i2lt, eine 
Ge~~ähr -.für di,e ~nrechnuDg ·der betreffenden Vorlesungen ,eeHens' der in 
B~trac?t. ~~~mend~n ~rüfUligskommission nicht" gegeben ist. . 
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Mi! dem Gesuch um Zulassung sind die erforderlichen N 8 C h -

w eis e übe r die Vor b i I dun g und von nicht beamteten 

"ersonen ein U n be s c holt e n h e i t s z e u g n i s vorzulegen. Die 

Gasthörer haben sich bei der Anmeldung, die in der Regel inne,

iuiib der ersten drei Wochen nach dem vorgeschriebenen Anfang 

des Semesters zu erfolgen hat, über die Zugehörigkeit zu einer der 

F. a k u: I ä t e n zu entscheiden. Aullerdem sind sie gehalten, die von 

dem ,Herrn Unterrichtsminister vorgeschriebenen !l.uskünfte über 

ihre Personalverhältnis~e zu erteilen. 

, 11. Als B e s u ehe rkönnen an den Vorlesungen weiter solche 

Per,sonen teilnehmen,. die lediglich auf ihre wissenschaftliche Fort

bildung bedacht sind. Ihre Zulassung hat zur Voraussetzung:' 

1. daß sie das 18. Lebensjahr vollendet haben, 

2. daß sie nicht Schüler sind. 

3. daß sie diejenige sittliche und geistige Reife vesitzen, die 

eine gedeihlichf Teilnahme an den der Fortbildung dienenden 

Einrichtungen und Veranstaltungen der Universitiit gee 

währleistet 

Auf Verlangen haben die ihre 
sonen die erforderlichen Nachweise 

• <. 

Besondere' Bestimmungen für 
Foltbildung bleiben vorbehalten. 

Zulassung beantragenden 
zu erbringen. 

einzelne' Veranstaltunl/en 

Per-

zur 

J!I. Öber die Zu las s u n g der Gasthörer wie der BeSucher ent

.cheidet der Rektor. ' Sie erfolgt nur für das· laufende Selllester 

(eingQlechnet die anschließenden Ferien) und ist jederzeit WIder

ruflich. sobald nach dem Ermessen. des Rekfors die Fortsetzung 

lies Besuches mit der akademischen Ordnung. nicht vereinbar ist. 
. . . 

Zum Belegen der einzelnen Vorlesungen bedarf es hel G a I t

b öre r n jeweils der Zustimmung des Dozenteri. Die Zustimmung 

kann in allen Fakultäten, ausgenommen'" die ·medizinische. als er

teilt gelten. falls sicb nicbt ein genereller gegenteiliger. Vermerk 

im Vorlesungs-Verzeichnisse findet. 

Be s u c b e r können solcbe Vorlesungen und Öbungen. welche 

im VO!!esungs-Verzeicbnis als der Fortbildung dieneild besondenl 

gekennzeicbnet sind, ohne weiteres belegen: 'Wünscht dagegen ein 

gesuchel' eine der im allgemeinen für Besucher nicht zugänglichen 

Vorlesungen oder Öbungen zu belegen, so bedarf er dazu. der Er-

laubnis des Dozenten. . 

IV. Für den Besuch der me d i z i n i s ehe n Vo~lesimge!! und 

Öbunger. gelten . folgende besondere VorSChriften: -
< .. 

a) Gasthörer wie Besucher haben grundsätzlich fIlr. jede ein

zelne Vorlesung und Öbung die s c h r i f q ich e Zustimmung 

des Dozenten einzuholen und diese zugleicb mit dem. aus

gefüllten Gasthörer- bezw.Besucherschein bei .der. Quästur 

einzllJeichen. '. .. -". 

l 
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0) Die Zulassung von Besuchern kann jederzeit, Buch während 
der ferien, erfolgen. 

Cl ;<-üzte und [l'\.edizinaipraklIkan,en, welche als Besuchei' ihre 
Zulassung erhalten, können Vorlesungen Ullü Clbungeu jeder~ 
zeit, aucn während der ferien, belegen und bedürfen ."ml 
Belegen der Zusiimmung des Dozenten mct!t. 

\'. A~ G e b ü h ren und H 0 n 0 rar e ri haben zu zahien: 
i. inländische Gasthörer und Besucher: 

a) für den Gast h ö re r- bezw,B e s u c h e rs ch ein 10 Nlark, 
die Gasthörer außerdem 10 Mark Au d i tor i eng el d, I 

Mark U n fell ver s ich e run g s bei t rag, 5 11lark ß i b -
li 0 t h e k s g e b ü h r, Gasthörer und Besucner der Ji1.edlzini
schen und Naturwissenschaftlichen fakUltät i 0 Mark In
stitutsg.ebühT; 

b) an Ho n'o rar die gleichen Sätze wie die Studierenden, 
jedoch mit der Mallgabe, daß für die Ifrblica, lllit Ausnahme 

, derjenigen in der medizinischen Fakultät, die unentgeltJiclt 
sind, der gewöhnliche Satz von 8 Mark für die Semester-
Wochenstunde zu entrichten ist; . 

c) an sonstigen V'o r I e s u n 9 s g.e b ü h ren ,die für die Stu
dierenden geltenden Sätze, bis auf die IJraktikanienbeiträge 
für die tlebungen im, Physikalischen Verein, für welche 
erhöhte Sätze gefordert' werden; 

2. ausländische Gasthö'rer und B.esucher: 

a) an G e b ü h ren: einschließlich der Gebühr für den Gast. 
hörer- bezw. Besucherschein und des Auditoriengeldes, die 

. doppelten Sätze; 

b) an Ho n 0 rar e n die gleichen wie die inländischen Gast
hörer und Besucher. 

VI. Den Gasthörern ist auf Wunsch die l\nnalJlne und der 
Besuch der Vorlesungen und tlbungen (ebenso wie den Studierenden) 
durch den Dozenten zu bescheinigen. 

V1I. Für das Belegen der Vorlesungen durch Gasthörer 
und Be'3ucher gelten im übrigen folgende Bestimmungen: 

Die Gas t hör erhaben wie die Studierenden die Vorlesungen, 
an denen sie teilzunehmen beabsichtigen, innerhalb der ersten vier 
Wochen des. Semesters zu belegen. Späteres Belegen i,t nur mit 
Genehmigung des Rektors erlaubt. 

. - , 
Erst nach der Bezahlung des Kollegiengeldes darf der Gast

hÖlerschein den Dozenten zur An t e s t i e run 9 vorgelegt werden. 
Das l\n!estieren k~nn nur innerhalb der ersten vier Wochen, das Ab
testieren nur innerhalb der letzten zwei Wochen des Semesters 
erfolgen. Späteres Antestieren und früheres Abtestieren ist nur 
mit Genehmigung des Rektors gestattet. 
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Be s u c.h e-r s ehe i n e werden, abgesehen von der l\\ediziui-: 
sehen Fakultät. (s. IV, b, S. 10), nur bis 5. Juni ausgestellt. Bis 
spätestens 1 U. Juni I naben die Besucher das l{ollegiengeld für die 
von innen ausgewilnl!en Vorlesungen ?u entrichten. Eine Verlängec 

'\ung UleSer ,Fflsten llann nur in Ausnahmefällen mit Genehmigung 
des Rektors stattfinden. 

Nähere NUtleilungen über daS Z a h I u n g s ver r a Ir re II Cllt
haiten der Gasthörer- bezw. besucherschein sliwie die im Universi
läissekretmiat erhältlichen "Zulassungsbedingungen till Gasthörer 
und Besucher". 

VI. Bibliotheken. 

, r'\.ls Uni ver s i t ä t s b i b I i 0 t h e k ist die S t a d t b i bJ i 0 t b e k 
zur Verfügung gesteUt. Ferner komIlIen zur tlenu,zung die 
Sen c k c n b erg i sc heB i b I i 0 t h e k und die Fr e i her r I ich 
Ca r I von Rot h s chi I,d ' s ehe ö t f e n t li ehe Bi b li 0 t h e k. 
Während die Entleihung aus der Senckenbergischen 'Bibliothek 
nur in der Bibliothek selbst stattfindet, ist es den Studierenden 
ermöglicht, die aus den beiden anderen Bibliotheken, entliehenen 
Werke in der Universität in Empfang zu nehmen. Bei der erst
m.ligen Entleihung haben sich die Studierenden in der, Stadt
bezw. Rothschild'schen Bibliothek einzulinden und ihre studentische 
Erkennungskarte vorzuzeigen, die mit dem Stempel "belegt' versehen 
w;rd, Die gestempelte Erkennungskarte berechtigt ihren Inhaber 
während seiner ganzen hiesigen Studienzeit .tur Entleihung. 
Das Abgangszeugnis und die von Ausländern bei der Immatrikulation 
hinterlegten Pässe und Ausweispapiere werden Studierenden, welche 
die Bibliotheken benutzt haben, erst ausgehändigt, nachdem die 
Aus'eihe der Stadt- bezw. Rothschild'schen Bibliothek durch den 
Stempei "frei" auf der Erkennungskarte bescheinigt hat, daß der Ent
leiher der Bibliothek gegenüber keine Verpflichtung mehr hat. Die 
Gasthörer können sich ebenfalls Bücher von den Bibliotheken z~r 
Universität kominen, lassen. Es wird ihnen zu diesem Zwecke bei 
der 'erstmaligen EntJeihung im Lesesaal der Universität eine Be
scheini!:iung darüber ausgestellt, daß sie die für die betreffende 
Bibliothek nötigen Formalitäten erfüllt' haben. Diese Bescheinigung 
ist, von der Ausleihe der Bibliothek unterschrieben, im Lesesaal 
der Universität wieder abzuliefern. Die Aus gab e der Bücher 
findet Montag bis Freitag von 11-1 Uhr und lj-6 Uhr, Samstag 
von 11-1, Uhr in Zimmer 36 des Universitätsgebäudes statt, wo
selbst auch die durch Vermittelung der Universität und unmittelbar' 
in den Bibliotheken entliehenen Werke zurückgegeben werden. Die 
Bestellung der Bücher geschieht für die Stadtbibliothek auf 
gelben, für die Rothschild'sche Bibliothek auf roten Scheinen. Werke, 
deren Bestellzettel bis abends 6% Uhr im Bibliotheksbriefkasten ein-
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liegen, können tunliehst am nächsten Tage in Empfang genommel1 
weraen. Die· Leihtrist beträgt tür die· :stadtbibliothel< 11, für dIe 
nUllI~lhildsche J::lIbliothek t> Wocnen. 1'lIcnt abgeho,te Bücher wer
den nach Vertaul von 4 'ragen an die oetr. biOiiolhcken zuruck
Ijolilebw.. Vor :Schlull des' ::.emesters mussen dIe VUll' rier ::.tau,,"· 
bibliothek entliehenen Werke zurückgegeben, oder es mull (l1e 
'Verla9-gerung oer Leilllr,ist beantragt werclen. Neue! Entieihungcn 
Wätlf~i1il der. ferien sind nur nach Erlüllung dieser Vörscnn~t 

statthaft. __ .L1 L--.l. ... 

. Di~ Senckenbergische Bibliothek (.Medizin und 
Naturwissenschalten) kann von <Jen Studierenden unter denseloen , 
Bedingungen benutzt werden wie die StadlblbliotlJek. 

Die Bücher der Z e lftr alb i b I i 0 t h ek des s t ä.:! t i s ehe n , 
IS. r a n k e n hau ses können von den Studierenden in der BiblIothek 
emgeselien werden (Lesesaal). rür die Benutzung der Handbiolio
theken der institute und Kliniken bestehen besondere Vorschritten, 
die an Ort und Stelle eingesehen werden können. 

In der Universität selbst ist den Studierenden ein, Li ses aal 
zur Verfügung gestellt, der geöffnet ist: '.Montag bis Freitag von 
9-1' Uhr und 4-' 8 Uhr, Samstag von 9-1 Uhr. Ja diesem Lese
saai ist eine Ha n d b i b I i 0 t h e k· aUfgestellt, die Werke aus al,en 
Wissenschaften (mit Ausnahme' der Naturwissenschaften) enthalt, 
deren Beriützung den Studierenden durch ausführliche alp.habensche 
unJ 'systematische Kataloge erleichtert wird, 

Außerdem sind in den"i ll stituten und Semin'areti .dor 
Universität Fa c h b i bl i 0 t h e k e n eingerichtet;" über' deren' Be,. 
nutzung Näheres aus den Anschlägen am Schwarzen Brett' oder 
bei den Direktoren der institute (Seminare) zu erfahren 1St. Uher 
die räumliche Lage der Universitätsinstitu\e und -SeminHre s. S .. 57. 

VIl. Wohnungen. 
, Jeder. Studierende ist verpflichtet, bei der Aufnahme sei~e 

,W 0 h n ~ n g an zug e b e f1 und, sobald er einen. W 0 h n U.11 g.s -
w e c h sei vornimmt, dem. Universitätssek!etariat qillnen dreI, T.agga 

. hiervon Anzeige zu machen. ',_ . _ ... 
. Wohnungen für Studierende werden durch das vom 11.1lgemeinen 

Studenten-Ausschuß eingerichtete S t u den ti s c h e Wo h nun 9 s
amt vermittelt, und zwar grundsätzlich nur mündlich während der 
Sprechstunden des Studentischen Wohnungsamtes, die .zur Zeit . 
des Semesterbeginns vormittags und nachmittags abgehalten werden. 
Die genauere Zeitangabe erfolgt durch Anschlag am schwarzen Breit 
des Allgemeinen Studenten-Ausschusses. Für die Vermittlung.: von 
,Wohnungen macht das Studentische Wohnungsamt zur Bedingung: 

1. daß die von den nachgewiesenen Wohnungen ermietete 
binnen /j8 Stunden beim Studenti~chen WOhnungsamt als 'gemietet 

"abgemeldet Wird, ' . 
-,: " ',2. daßjedei während dis Semesters vorgenotnmen~ wbh'nuii~'s-
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wechsel ebenso wie dem Universitäts-Sekretariat so auch dem 
Studentischen Wohnungsamt binnen drei Tagen angezeigt wird. 

Die Geschäftsstelle des Studentischen Wohnungsamtes befindet 
sich im Sitzungszimmer des Allgemeinen Studenten-Ausschusses, 
Zirnmer 75 des Kollegiengebäudes. 

\VIII. Vergünstigungen. 
1 Die A k ade m i s ehe Kr a n k e n k ass e , ror di~ von jedem 

ImmatrikuFerten Studierenden ein Semesterbeitr3g vo~ 2,20 Merk 
erhoben wird (siehe oben unter IlI, S.7), gewährt ihren Mitgliedern 
in KTftnkheitsfällen unter. den in der Satzung bezw. vom Vorstande 
festgesetzten' Bediitqunqen unentgeltliche ärztliche Behandlung 'und 
freie I\rzne; in Frankfurt a.· M. Näheres' erfahren: die Studierenden 
aus einem Merkblatt, das ihnen beim Belegen der Vorlesungen mit 
Oberreicht wird. 

. 'Gnsthörer können, soweit sie nicht einer anderen Krnnkenc 

vef5icherung angehören, auf Antrag vom Vorstand wr lY\itglied
schaft zugelassen werden. Besucher sind von der Mitgliedschaft 
ausgeschlossen . 

. . ' "2. Die Bestimmungen Ober die U rtf a 1\ ver s! eh' 2 run g und 
die sonstigen -den immatrikulierten Studierenden gewfthrfen, .Ver
qilnstigungen, insbesondere für die Benutzung der stftdtlschen 
Straßenbahn, für den Besuch der Theater, des Pelmen;Jartens, 
'des Zoologischen Gartens, fiir Reiten, Rudern, Turnen, SchwImmen 
etc. werden .durch Anschlag am Schwarzen Brett bekannl gem.acht 

• 
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Systematisches Verzeichnis 
der Vorlesungen. 

Alle Vorlesungen, denen nicht ein besonderer Vermerk beigesetzt 
ist, sind Privatvorlesungen. 

Die mit einem * bezeichneten Vorlesungen sind für immatri~ulierte 
Studierende unentgeltlich. 

, 

Die der Fortbildung dienenden Vorlesungen und tlbuogen, zu denen 
Be s u eh e r grundsätzlich zugelassen werden (s. Vorbemerkungen, 

S. 9 ff.), sind mit einem t bezeichnet. 

Vorlesungen, für deren Besuch in jedem Falle die besondere 
Genehmigung des Dozenten erforderlich ist, sind durch die Be

merkung "nach Anmeldung" gekennzeichnet. 

Für die Beteiligung an Seminarübungen bedarf es s t e t s persön-. 
• lieher Anmeldung bei dem Seminar-Direktor. 

Die in [I den einzelnen Vorlesungen beigefügten Nummern bieten 
in. Verbindung mit den entsprechenden Nummern im Wolmungs
verzeichnis der Dozenten (S. 51) eine tlbersicht über die von den 

einzelnen Dozenten angekündigten Vorlesungen. 
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I. RechtswissenschaftIiche fakultät. 
A. Vorlesungen. 

tEinfOhrung in <lie Rechtswissenschaft; Mo. Di. Do. 8-9. 
Freudenlhal. • [1] 

tStaatshürgerkunöe (für Hörer aller Fakultäten); Mo. Do. 11-5. 
M. E. Maller. [2]' 

tRömische Rechtsgeschichte mit Einschluß des römischen Zivil-
prozeßrechts; Mo. Di. Do 11-12. . LevlI· [::\1 , 

tS~stem des römischen Privatrechts als Einführung in das Privat-
recht; Mo. Di. Do. Fr. 10-11, Mi. 8-10. Lewald,. [4] 

tDeutsche Rechtsgeschichte; Mo. Di. Do. Fr. 8-9. . ßurchard.· [51 
tGrundzüge des deutschen Privatrechts; viersfündig N. N. [öl 
tllebersicht über 'die Rechtsentwicklung in PreuBen (prcuß. Rechts-

. geschichte). Mi. Sa. 9-10. Oiese. [7] 
---'---

tBürgerJiches Recht; Allgemeiner Teil; Mo. Di. Do. Fr. 9-10. 
Pagenslecher. [81 

tBür(lerliches Recht: Recht der Schuldverhältnisse;' lllo. bis Fr. 
10-11. Levg. [91 

tBürgerliches Recht: Sachenrecht; Mo. Di. Do. Fr. 12-1. Titze. f1 0] 
tBürgerJiches Recht: Fainilienrecht; Mi. 8-9, Sa. 8-10. SRenoer • [11] 
tBürgerliches' Recht: Erbrecht; Mn. Di. Do. Fr. 9-10. Lewald. [121 
tGrundzüqe des Bür(lerlichen Rechts, für Studierende d~r Wirt-

schafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultiit; Mo Di. Do. 
Fr. 9-10. Burchard. [13] 

tHande1srecht; Mi. Sa. 8-10. . N. N. [141 

tRecht der Wertpapiere; einstündiq. N. N. [Hi] 
tEinführunq in 'die Recrtstatsachen des Bank- und Börsenrechts 

und dessen wirtschaftliche Funktionen; Mi. 9-10 Wertheimer. [16] 

tEinführung in das internationale llrivatrecht'; Mi. 12-1. I.ewald. [17J 
tDie privatrechtlichen Bestimmunqen des Versailler Vertraq' und 

'ihre wirtschaftlichen Auswirkungen; Fr. II-B. Werthelmer_ [18] 

tZivilprozeßrecht, Teil I: Ordent!. Verfahren mit 
'Zwangsvollstreckung; Mo. Di. Do. Fr. 11-12. 

tZivilprozeßrecht, Teil Il:' Vollstreckungsverfahren 
des Konkursrechts ; Mo. Do. 8-9. 

tKonkursrecht; Di. Fr. 8-9. 

, 

Ausschluß der 
Tltze. 

mitA l1sschluß 
Pagenstecher. 
Pagenstecher, 

[l!l] . 

[20] 
[21 J 
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. tStrafrecht; Mo. Di. Do. Fr. 9-10. 
tStrafprozeßrecht; Mo. Di. Do. Fr. 5-6. 

, ." . 

Freudeulhal. [22] 
M. E. Mayer. [23] 

tStaatsrecht; Mo. Di. Do. Fr. 10-11. Glese. [24] 
tVerwaltungsrecht, Teil I (Grundzüge);. Mo. Di. Do. 8-9. Gies.e~ [2~] 
tVerwaltungsrecht, Teil 11 (Besonderer Teil); Mo. Do. 6-7. eahn. [26] 
tOffentliches Gewerberecht (Recht der Reichsgewerbeordnung) mit 

besonderer Berücksichtigung des Arbeiterschutzes; Di. 6-7. 

tGrundzüge des Arbeitsrechts; 1\\1. 6-8. 
Kirchenrechtliches Konversatorium; einstündig. 
tVölkerrecht; Mi. Sa: 8 s. t. - 9. 

~Gerichtliehe Medizin siehe unt~r Vorlesungen 
der "Medizinischen Fakultät. 

Cahn. [2i] 

'. 

Sinzhelmer. [28] 
Giese. [29] 
Giese. [öD] 

,";, Volkswirtschaftslehre und Prh-atwirtschl'lftslehre 
siehe unter Vorlesungen der \Vlrtschafts- und Sozialwissenschaftlieben 

. , 

" 

, ~\Fakultät. 

B. Ubungen. 

Pandektenexegese (mit sc::hriftlichen Arbeiten); Fr. 6-8. Lewald. 
'tJblmgen im Bürgerlichen ·Recht für Anfänger (mil schriftlichen !\r-

beiten); Da. 6-8. Pagenst~cher. 

t"blmgen im Bürgerlichen Recht für Vorgerückte (mit schriftlichen 
!\rbeiten); .Mo. 6-8. . Levg. 

öbungen im Handels- und Wechsel recht (mit schriftlichen !\rbeilen); 
auch für Studierende der Wirtschafts- und Sozialwissens~haft-

. lichen Fakultät; Da. 6-8. Burcltard. 
öbungen im ZivilprozeB (mit schriftlichen Arbeiten); Di. 6-8.' Titze. 
l'Jbungen im Strafrecht (mit schriftlichen !\rbeiten); Fr. 6-8. 

M.. E. Maller. 
tTbungen im Staats- und Verwaltungsrecht (mit schriftlichen !\r

beiten), auch. für Studierende der Wirtschafts- und Sozial
wissenschaftlichen Fakultät; Mi. 10-12. Freudenlhal. 

öbungen im Arbeitsrecht (mit schriftlichen Arheiten) über Tarif-
verträge; Fr. 6-8. . . Sinzheimer. 

tSprachliche Einführung in die Quellen des römischen Rechts: 

[31] 

[32] 

[33] 

[34] 
[Wo 

[361 

[37J 

[38 

Kursus A für Anfänger; Fr. 4-6. 
Kursus B für Fortgeschrittene; Di. 4-6. F. Schneider. [39] 

AnllngerkursfJ im GriechiReben eiebe unter Vorlesungen 
der Philosonhiscben Fakultät. 
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c. Repetitionskurse. , 
Repj!titorium über ZivilprozeB- und Konkursrecht ; 

Mo. Di. Do. Fr. 7~8 vorm. 

, 

Repetitorium über ausgewählte Abschnitte des 1iI. G. B.; 
Mi. S8. 7-8 vorm. 

, , 

'-i 
i 

Berndl. [40] 
~ 

Berndt. [41] 

. . 

. . 
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, 11. Medizinische Fakultät. 
A.. Vorlesungen und Uebungen für Studierende. 

während des Semesters. . 
Die Fakultät rM den Studierenden dringend; ihren Studien den von der 
Fakultät aufgestellten' S t u die n p 1 a n (zu erhalten in der Dekanatskanzlei) 
zugrunde zu lege~. Die im f91genden in Klammern jeder Vorlesung bei~ 
gefügten ZA.hlen geben au, fUr welches Studien semester diese Vorlesungl 
entsprechend diesem Studienplitn, empfohlen wird, doch bleibt die Auswahl 
der Vorlesungen den Studierenden freigestellt. (Ueber die Zulassung von 
Gasthörern und Besuchern zur Teilnahme an den Vorlesungen uud Uebungen 

"- der Medizinischen Fakultät siehe Vorbem'erkungen S. 9 ff.). ... . . 

I. Anatomie und Histologie, Entwicklungsgeschichte. 

Systematische Anatomie. IL Teil; Mo, bis Fr. 9-9'/1. Sa. 8-8'/, . 
. (2-4). 'Bluntschli. [42J 

Kurs der Histologie und mikroskopischen Anatomie (gemeinsam mit 
N. N. und Priv,-Doz, Her t w i g); in zwei Parallelkursen. 
Mo, Do. 3-6. bezw. Di. Fr. 3-6, (3-4), Bluntschli. [43J 

*SteIJung des Menschen in der Natur; Mo, 6'1<-7, Bluntschli. [4~ J 
'Arbeiten im Laboratorium für Geübiere (nach Anmeldung); 

Mo. bis Sa. 8-6. Bluntscbli. [4 f, J 
Osteologie; Dj. Mi. 8-8%. Sa. 9-9"'/,. (1). Wegner. [46J . , 
Topographische Anatomie; 2 stündig. Wegner. [47J 
Allgemeine und spezieIle Entwicklungsgeschichte dl's Menschen und 

der Wirbeltiere (Embryologie); Mo, Do. Fr. 8-8%. (3-5), 
. . Hertwig. [48J 

'Anatomie für Zahnärzte. I. (ZeIlen-. Gewebe-. Knochenlehre) ; 
. Do, Fr. 2-3. (1-2). I1ertwig. [49J 

,Kurs der Histologie und mikroskopischen Anatomie. für Zahnärzte; 
SR, 10-1. (1-3). . Hcrtwig. [50J 

11. Physiologie, 

Animalische Physiologie (Nervensystem. Sinnesorgane. tierische 
Elektrizität. Stimme und' Sprache); Mo. bis Fr. 1O-10'Vl. I 

Sa. ~-9%. (3-5). Bethe. [51 J 
Physiologisches Praktikum; Mo. Di. Do, Fr. 111/4~ 1. l4 1I. 5). 

.' Bethe u. Embdeu. [52] 
'Arbeiten im Laboratorium. für Geübtere; täglich in zu verabreden-

den Stunden (nach Anmeld,mg). 8ethe. [53] 
Physiologisch-pharmakologisches Colloquium. für Fortgeschrittene; 
. Po. {j-8. ' . '. Bethe. Ellinger u. Embden. [54J 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

- 19 -

~offwechsellehre; Di. Mi. 8-8';" (3-11). Embden. [55] 
* Arbeiten im Institut· für vegetative Physiologie; täglich 8-1 u. 3-7 

(nach Anmeldung). . Embden. [:'>f] 
l!ewegungslehre der Leibesübungen mit Demonstrationen; ein-

stündig. Rh!ßer. [:'>7] 
chemische. Grundlagen der Physiologie; 2 stündig, nach Verein-

barung. Rieller. '[58]· 
Ausgewählte Kapitel der Physiologie, für Studierende der Natur

wissenschaften und der Zahnheilkunde; 3 stündig, nach Verein-
barung. RIeBer. [59] 

Einführung in die allgemeine (physikalische) Chemie, II. Teil: 
Kolloidforschung ; Mi. lI-lI %. Bedthold; [60] 

Physiko-chemische Ubungen, für Fortgeschrittene1 zweimal 2 stÜIl-
dig nach Verabredung. Bechhold. [61]. 

Einleitung in philosophische und psychologische Grundprobleme, 'für 
. Mediziner; Mo. Do. 5-6 (auf Wunsch zu anderer. Stunde) .. 

t " Schultze, [62] 

1/1, Allgemeine Pathologie, pathologische Anatomie 
und pathologische Physiologie. 

Spezielle pathologische Anatomie, 11.' Teil; Di. Da. 111/,-12, Mi. 
Fr. S8. 12,/<-1. (6-9). . Fischer 11. GoldscltDild. [G3] 

*Grundfragen der Geschwulstlehre; Mi. 8-8'/4. Fischer. ['\4] 
Pathologisch-anatomische Demonstrationen;' Di. 12V,-I, Fr. 21/2-4. 

(8-9). Fischer., [ö5] 

IV. Bakteriologie, Hygiene und Immunitätsforschung. 
Neuier. Hygiene, 11. Teil; Mo. Mi. Fr. 1 P!4-12. (6-7) .. 

Bakteriologisch-hygieniscner Kurs; Di. Do. :31/.-5. (7). 
Neißer u: Braun. 

NeiDer, 

[66] 

[67] 

[6~] 

,[69]· 
[70] 

[71] 

.[72] 

". 

[73] , 

[74] 
[751 Impfkurs.; . S8. 11,/.-12. (9 u. 10). / 

'Arbeiten im Laboratorium, für Geübtere; 
meldLll'lg). . 

mglich 9-6 (mich An
NelBer, [76] 
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~Ausgewählte Kapitel aus der allgemeinen Hygiene. Für Hörer , 
aller Fakultäten; Mi. lj-5. Braun. [77] 

SozIale Hygiene des Jugendalters; Mo. Do. 1 J!/i-12. 
Die, Aufgaben des Fürsorgearztes ; Do. 5'/.-6. 
'Rechte und Pflichten des Arztes; Mi. 5'/.-6. 

Hanauer. 
Hanauer., 
Hanauer, , 

V. Pharmakologie und Experimentelle Therapie. 
Toxikologie einsch!. Pharmakologie der Metalle; Di. Fr. 5'(i-6. 

(7 u. 8). . ElUnger. 
. Arzneiverordriungslehre mit tlbungen im Rezeptschreillen; 

. Mo. 6%-7, Do. 5'/,-6. (7 u. 8). ~ Ellinger. 
'Arbeiten im Laboratorium, für Geübtere; täglich 9-6 (nach An-

meldung). Ellinger. 
tlbungen in der Arzneibereitung ; nach Verabredung. 

ElUnger u. Rdler. 
Pharmakologisch-toxikologisches Seminar; 2'j,stündig, in noch zu 

bestimmender Zeit. Rdler. 
Experimentelle:.Pharmakologie, für Studierende 'der Zah'nheilkunde; 

Mi. Fr. 9-9%.' Rdler. 
Kurs der serodiagnostischen Methoden; einmal 2 slündig, nach 

Vereinbarung. Sachs u. 6eor91. 
'Einführung in die experimentelle Therapie der Infektionskrankheiten; 

Di. 6-7 oder ,nach Vereinbarung. Sachs. 

VI. Innere Medizin. , 
Medizini~che Klinik; Mo. bis Fr. 10,/':-11, Sa. ,11'/4-12. (6-8). 

, Schwenkenbecher. 
'Kolloquium über ausgewählte Kapitel der inneren 11\edizin; 

[78] 
[79]. 
[80] 

[81] 

[82] 

[83J 

[84J 

[85 J 

[86J 

[R7J 

[88J 

[S9] 

2 slündig, in zu verabredender Zeit. Schwenkenbecher. '[901 
EiiI~ührung in die innere Medizin; Di. Do. 12'/.-1. (6-7): Strasburger. [91] 
Medizinische Poliklinik; Mo. Mi.· Fr. 12'/.-1. (10). ' Strashurger. [92] 
Physikalische Therapie; Mi. 91/i-l0. (10). Sirasburger. [93'1 
'Klinische Pathologie des Blutes; Mi. 6,/.-7. (8-10). Jsaac. [94] 
Chemisch ; mikroskopischer Kurs der' klinischen UnterSUChungs-

methoden ; Fr. 3'/.-5. (6 u.7). .,' Jsaac. 1~5] 
I{urs de,r. Röntgendiagnostik der Brustorgane als Ergänzung' von 

Perkussion u. Auscultation; in zu verabredender Stunde. 'Weil. [96] 
Einführung i'n die Röntg~nk'unde; Di. J 2-1. Groedel. [97] 
Kurs der Perkussion und Auskultation, für ,zlnfänger; Sa. 9-11. 

(6).. ' Rlwens. [98] 
Kurs der Perkussion und Auskultation, für Geübtere; Mi. 4-6. (8). 

Schürer: [99] 
Kurs der therapeutischen Methoden; DO.9-1 O. ~ Schürer, [100] 
Die Beziehungen der allgemeinen Medizin' zur Zahnheilkunde, nebst 

diagnostischem Kurs, 'für .Studierende '(jer Zuhnheilkunde; zwei-
stündig, nach Verabredung. . .schUre" [101 J 
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VII. Kinderheilkunde. 

Kinderklinik; Mo. Mi. 00. 3.'1.-14. (9 u. 10). v. Mettenheim. [102] 
Roliklinische Besprechungen; Di. 12-1. . v. M.eltenhe!m. [103] 
Erriährung und Ernährungsstörungen des Säuglings; 00. '.JI/.-5.· . 

(9-10). HeB. (104] 
Pädiatrisches ~eminar; Mi. 5%-71/4. Großer •. [I05J 

VIII. Neurologie. 
Neurologische Klinik; Sa. 8-8%. (9 u. 1 Öl. Golds!e!n. [lOS) 
Vergleichende Anatomie des Großhirns (auch für NichtmedizinerJ; 

00. 6.'1.-7., ' Golds!e!n. [lu7] 
Arbeiten im neurologischen Institut; täglich 9-1 ll, 3-5 (noch An-

meldung), Golds!ein. [108] 
. Anatomisch-physiOlogische Einführung in die Nervenklinik; , 

1'11.0, 5-6, Golds!ein. [10ll) 
Jjbungen über psychologische Analysen hirnpathologischer Ef3chei

nungen (Agnosien.· Aphasien etc). für Mediziner. Natur
wissenschaftler und Philosophen; ]V\j. 6 s, t. - 7

'
/2, 

# Golds!ein u. Gelb. (111) 
Neurologische Poliklinik; 1'11.0, 121/.-1. 
Klinische Einführung in die Neurologie; Mi. 9 '/,-10. 

Drey!us. [lI:<) 
Dreylus·.l113J 

. . 
IX Psychiatrie. 

Psychiatrische Klinik; Di. Fr. 51/2-7, (9' u. 10). 
Gerichtliche Psychiatrie für Mediziner Lind Juristen (mit 

vorstellungen); Di, 7,/.-8 abds. (9 u. 10). 
Einführung in die Psychiatrie mit diagnostischen tJbungen; 

Kleis!. (114) 
Kranken

Raecke. [115] 

00, 6,/,-7,/., (8),. .. Raecke. [116] 
. Ausgewählte Kapitel aus der Psychiatrie (für Hörer aller Fekul-

täten); in zu .verabredender Zeil. . ' Raecke. [d 7] 
Psychopathologie des Kindes. mit Demonstrationen. auch für Hörer . 

anderer FaI.!.ultiij:en; M.i. '/27-8. R. Hahn. [1l~] 
Psychotherapie. mit Demonstrationen; 1 stündig. nach Verabredung, 

. R. Hahn. [l19J 
Anatomische Grundlagen geistiger Erkrankungen; 
. Verabredung, 
Individual-Psychologie; Di. Fr. 5-6, 

1 stündig. nach 
Jahnel. (120) 

Schnitze. [121] 

X. Chirurgie, Orthopiidie, 
Chirurgische Klinik; 1'11.0, bis Fr; 9-10, (7. 8 u, 9), Schmieden. 
Operationskurs an der Leiche; 1'11.0, Mi. 4'1<-6. (9 u, 10), 

Schmieden u, Klose. 
'Arbeiten im Laboratorium der chimrgischen Klinik. für Fortge-

(l22J 

[123] 

schrittene; täglich zu passender Stunde, Sehmi'ld'ln 11. Klose. [I !4J 
l;Illgemein)' Chirurgie; Mo, 12,/.-1. Di. 00. 8-8'/.1, (6).' Klose. (125) 
Chirurgische Poliklinik; 00. 12,/.-1. Sa, 9-11. (10). . Wolff., [126J 
Kursus der speziellen Chirurgie. für Zahnärzte; Di. 1.01/,-12, Woll!. [127] 
Frakturen und Luxationen; Di. 8-8%. Sa, 10,/.-11. . Goetze.[12'1 

Chirurgische Röntgendiagnostik; 1 stündig; nach Verabredung, 
Goe!ze. [129] 

. . 

. . 

, 
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'Kursus der chirurgischen Urologie (mit cysto.kopischen Ubungert); 
nach Verabredung. (9-10). Propplng. [130] 

Klinik der orthopädischen Chirurgie; Mo. Do. 12,/.-1. (8). Ludioff. [I<ll] 
'Kolloquium über orthopädischQ Chirurgie; 1 stündig, in zu verab-

redender Zeit.· Ludlofl. [132] 
Unfallheilkunde mit praktischen Ubungen; 1 stündig, nach' Verab-

, . rodung. LudIoff. [133] 
Verbandskurs; Fr. 6,/.-7. Simon. [134] 
Röntgendiagnostik der Knochen~ und Gelenkerkrankungen mit 

tJbungen in der ~ufnahmetechnik; Fr. 1.1-5. Simon. 'p35J 
Orthopädisch-chirurgisches ~eminar (für Hörer, die die orthopädische 

, Klin,ik gehört haben); Fr. 5,/.-6. Simon. [136J 

XI. Geburtshilfe und Frauenheilkunde. 

Geburtshilflich-gynäkologische Klinik; Mo. Di. Do. Fr. 8-8%. (8-10) . 
/ . Walthard. [137] 

Touchierkurs; Mi. Sa. 8~8'i<. (6-8). Walthard. [138] 
'Schwangeren-Untersuchungen ,(nur für Hörer der Klinik); 1 stündig, 

nach Verabredung: , Walthard. [139] 
Geburlshilflicher 'Operationskurs mit Ubungen am Phantom (in 

Gruppen); Di. Do. 3-5). (8': Eckelt. [140J 
Die Frauenkrankheiten, I. Teil (Krankheiten der Gebärmutter, 'Tube, 

. Scheide); Mo. Mi. Da. 6,/.-7 abds. Freund. [141] 
Einfiihrung in die Geburtshilfe und Gynäkologie; 2 stündig, nach 

Verabredung. (6-8). . Traugolt. J142] 

XII. Augenheilkunde. . 
Klinik der Augenheilkunde;. 11\0. Mi. Fr. 111/,-12. (8-10). 

Schnaudlgel. [143] 
*Einführung in die Augenheilkunde, mit FunktionsprflrunJen; 

Sa. 9-10. (7). Schnaudigel. [144] 
'Arbeiten im Laboratorium, für Geübtere; 1 stündig, nach Verein-

barung, Schnaudigel u. Gebh. [145] 
Augenspiegelkurs ; Mo. Do. 5,/.-6. (8). Gebb. [146 J 

XIII. Ohrenheilkunde. 

Ohrenklinik; Mo. 9-10, Do. 11'1.-12. (10). VoB. [l47J 
Kurs der Untersuchungsmethoden des Ohres; Di. 101/,-11. (9): 

Vo8 u. Fleischmann. [148 J 
'Einführung in die Ohrenheilkunde; Mo. 1.1'1.-5. (8). Voll. [149] 
Therapie der Ohrenkrankheiten ; Mi. 12-1. Flels~hm"iiD. [150] 

XIV. Nasen-, Rachen- und Kehlkopfkrankheiten. 

Hals- und Nasenklinik ; Di.' Fr. 9-10. (10). Sp:eß. [lli I] 
• Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiete der ErkrankunllQn der oberen 

Luftwege; Di. 8-8,/<. Spieß. [I i2] 
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Poliklinik für Hals- und Nasenkranke ; wochentags 9-11. 
. Spieß u. Pfelfler. [153] 

Pathologie und Therapie der Stimm- und Sprachstörungen; in zu 
verabredender Stunde. . - Spieß. [1M] 

Kurs der UnterSUChungsmethoden der oberen Luftwege; 
Do. 10,/.-11. (9).. Pfeifler. [155] 

Kursus der Bronchoskopie und Osophagoskopie; Do. 8-8,/ •. 
. .' Plellfer. ;[156] 

Ambulatorium für StimlJl- und Sprachstörungen; wochentags 3-5. 
'. . - ~pleß. [157] 

XV. Krankheiten der Haut- und Geschlechis~rg'ane. 
Klinik der Haut- und Geschlechtskrankheiten; Mo. Mi.; Fr. 10'/.-11. 

. (10). Herxhelmer. [158J 
'Kolloquium für Geübtere; .Mo. 61/.-7. HerxheJmer. [159] 
Pathologie und Therapie der Geschlechtskrankheiten (mit pr?kti

sehen öbungen und Demonstrationen); .00. 121/4-1. (9). 
, R1tmann. [160] 

Einführung in die Dermatologie; 0.0. lJ1/.-5. ev.'in anderer zuverab-
redender Stunde. Nathan. [161] 

'Bedeutung und Prophylaxe der Geschlechtskrankheiten. 
aller Fakultäten; Mi. lJ1/.-5. . 

XVI. Zahnheilkunde. 

für Hörer· 
Nathan; [162] 

Poliklinik der Zahn- und ·Mundkrankheiten; Mo. bis Fr. 1 JI!.~1. 
(4-7). Loos. [163] 

Poliklinik 'der Zahn- und Mundkrankheiten . für Mediziner; 
Di.lP/.-12. (10). 

'Mund- und Kieferkrankheiten ; Mo. 101f<-11. -
Pathologie und Therapie der Kieferverletzungen ; Di.· 5-7. 
Phantomkurs der konservierenden Zahnheilkunde; 

Loos. [164] 
Leos. [165] 
Loos. [166]. 

FeIter. [167] Mo. bis Fr. 31/.~51/,. (3-4). . 
Pathologie und Therapie der Zahnkrankheiten. TeH I (Weichge-

bilde); Mo. Do. 61/.-7. (5-7). . ,: Feiler. [168] 
Halbkurs der konservierenden Zahnheilkunde A; 

Mo. Mi. Fr. 31/.-51/,. (5-7). Feiler. [169] 

Halbkurs der konservierenden Zahnheilkunde B; 
Di. Do. 3'/.-5'/2. Sa. 8-10' /2, (5_7)..Feiler. [l,OJ 

Kurs der zahnärztlichen Technik; Mo. bis Fr. 8-12 und 3-6. Sa. 8-12. 
(1. 3. 6. 7). . I Fritsch. [1,1] 

Zahnärztliche Materialienkunde; Sa. 8-8'/.. (1 u. 2). Fritsch. [172] 
Theorie und Praxis der chirurgischen Prothetik; Mi. 8-8'/1. (6e8). 

fritsch. 
Kranz. Einführung in die Orthodontie; Do. 10-11. 

Orthodontischer Kurs. für Fortgeschrittene; Di. Fr. 10-11. Kranz. 

[17 :] 
[174] 
[175] 

XVII. Gerichtliche Medizin. -
Gerichtliche Medizin;. Mi. 51/.-6. Fr. 41i.-51

/ •• (9 u. lOk .' .. '. 
.' _. __ . .. -. . ....Goldschmld u. R. Hahn.-[176] 
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111. Philosophische Fakultät. 

Philosophie und Pädalr~lrik. 

Grundlagen der praktischen ,Philosophie (Staat: Recht und Moral); 
Mo. Do. lj-5. Cornelius. [In] 

tDie Philosophie der Neuzeit; Mo, Di. Do, Fr. 6-7, ll. Schneider. [178J 
tEntwicklung des philosop'hischen Weltbegriffes (mit !Einleitung fn 
, oie' Geschichte der Philosophie); Mi. Sa:' 10-11. Burtkhardl. [179] , 

,Religionsphilosophische Prinzipienfragen; DLFr, 6-7, Hasse. [180] 
Glauben und Wissen (Besprechung ihres Verhältnisses im l\nschluß 
. ilII die Lektüre ausgewählter Kapitel aus Kants Sclftiften); 

'J\.'li: 6,/.-7'/ •. , ' , " Hasse. [181) 
,tEinfiihrung in das Erziehungs- und Schulrecht; ,.)\\.0, Do, 7-8. 

", Ziehen. [1821 
tPerBeruf des Lehrers; Mo, 6-7. Ziehen. [18&J 
Individual-Psychologie; Di. Fr, 5-6. Sthultze.' [184] 

. Einleitung in philosophische und psychologische Grundprobleme. 
für ,Mediziner; Mo, 00, 5-6 (auf Wunsch zu anderer Stunde). 

, Schultze. [185] 
Pädagogischer ,l\nschauungsunterricht (Besuch von besonderen Ein-
, 'richtungen des großstädtischen SchulweSens; Sonnabends vor-
,,!Iittags 2- oder 3 stündig. . ' Schultze., [186) 

: "Kunstpädagogik mit besonderer Berücksichtigung 'der, Bedürfnisse 
, der Zeichenlehrer (mit Lichtbildern); Mi. lj-6, Cornelins. [187) 

'Killturphilosophische öbungen (Fichte: .. BestiInmung d~, Menschen" 

" , 

- und .. Bestimmung des Gelehrten"); :lurckhardl. (188) 
Kurs l\: Lektüre und Erläute11!ngen; einstündig, 
Kurs B: Gemeinsame Erörterung (für Hörer der Vorlesung 

, l\); einstündig, 

Philosophisches SemInar. 

'Erkenntl]istheoretische öbungen; Mo, Do. 5-6, Corne!ius. (189) 
*Obungen über Schopenhauers .. Welt als Wille und Vorstellung"; 

in' noch zu bestimmender Zeit. 1l. Schneider. [190) 

\ 
Pädagogisches Seminar. 

*töbl!pgen über Urkunden und l\ktenstücke, zur Geschichte der 
Volksschulpolitik im··19. Jah'rhundei-t; Do. 6-7, Ziehen. (l91J 

Hierzu ferner aus der Naturwissensch'aftlich'en Fakultät: 
, . 

Philosophie. ' 
tEinleitung in die Philosoph~ und Logik; Mo. DL Do, Fr. 12-1. 
c,,', .. , _ " • ' " " :, ___ Schaman •• 

. . 
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Philosophische .tJbungen für . Anfänger ; Mi. 12-1. SchumSlld. 

tDie Philosophie der Gegenwart;· Mo. Do. 6-7. Henning. 

tWirtsch,aftspsychologie mit Demonstrationen; Mi. 6-7. Henning. 

Psychologie' der Menschenaffen; 2 stündig in noch zu bestimmenden 
Stunden. (Für Hörer aller Fakultäten).. Koehlcr. 

tFarbenpsychologie· (mit Demonstrationen); Mo. Do. 5-6. Gelb. 

Ijxperimentell-psychologisches Praktikum; Mo. Mi. 3-5. . . 
. Schumann. Gelb u. Koehler. 

Wissenschaftliche Arbeiten Fortgeschrittener; täglich\ Iiach Bedarf. 
Schumann. 

, . 
*tJbungen über psychologische Analysen pathologischer Erschei-

nungen (Agnosien. Aphasien ete); Mi. 6 s. t. - 71;" . 

• - Gelb u. Goldslein. 

Lieschichte. 

tGriechische Geschichte. _1. Teil (vom "Königsfrieden" an); 
Mo. Di. Do. Fr. 8-9. Gelzer. [192] 

tGrundfragen dir antiken Wirtschaftsgeschichte;. Mi. S8. 11-12. 
. 'Laum. [193] 

tGeschichte der Arbeit von der Frühzeit bis auf Byzanz; 1\\i. 5-6. 
Laum. [194] 

tJbungen über Quellen der Wirtschaftsgeschichte; nach Verab~ 
redung. . . Laum. [I9fl] 

'i'Byzantinische Geschichie, 1II. Teil: Quellenkunde; Di. 3-1j .. 

Ge.land. [19G] 
tSerbische Geschichte. Mit besonderer Berücksichtigung . der 

Volkswirtschaft und der gesamten Landeskunde; Fr. 3-1j. 
Gerland. [19i] -

tEin führung in das Studium'der mittelalterlichen Geschichte; Fr. 6-8.' 
F. Schneider. [!f18] 

Einführung in das Studium der neueren. Geschichte; Fr. 6-8. 
Schü6Ie.. [I !l9] 

Lateinische Paläographie; Di. Do. Fr. 10-11. F. Schneider. [2.00] 
i'Geschichle des Christeniums vom }\usgancre des aposto:ischen Zei:- . 

alters' bis zur Trennung des l!bendlandes vom fl\orgenlande; 
Mi. 7-8. Foerster.l201] 

tEuropäische Staatengeschichte im späteren MitteJell<>r; Di. Fr. [,·5. 
'. v. 1\\3,lIn. [202J 

tFr,anzösische GeschichlQ bis zur groß·en Revolution; Di. Fr. 3A.' . 
F. Schneider. [:!O:l] I 

tDeutsche Geschichte in der 2. Hälfte des 19, Jahrhunderts mit be
sonderer Berücksichtigung .. de'r politischen Parteien; 
Mo. Di. Do. Fr. 5-6. 

tGe,chichle des britischen Weltreichs; Mo. Do. 7-~. 
KüntzeI. [204J 
KüntzeI. [205] 
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tGeschichte Rußlands im tIberblick; Di. Fr. 4-5. SchilBler. [206J 

Ferner aus der Naturwissenscliaftlichen Fakultät: 

tEthnologie und Urgeschichte; Di. 6-7. Henning. 

His tor i 5 ehe s Sem i n a r. 

Seminar tUr alte Oeschichte. 

*a) tIbungen unter Zugrundelegung des Poly bi os, für lInfänger; 
. Mo. 6-8. . Gelzer. '[207] 

Ob) Probleme 'der römischen lIgrargeschichte und Provinzialverwal-
tung, für Vorgerückte; nach Verabredung, eventuell bloß atle 
14 Tage, Gelzer. [208] 

Seminar !Ur mittlere und neue re Oeschichte. 

'Historisch-diplomatische tIbungen; Fr. 11-12. . F. Schneider. [209] 
tI ist 0 r i sc h es Pro sem i n a'r: Mittelalterliche Quellenlektüre und 

Quellenkritik; Di. 6-8. . v. Martln. [210] 
*tlbungen auf dem Gebiete der neueren Geschichte (Zeitalter der lIuf-

klärung); Do. 8-10 abends. . Küntzel. [211] 
lIkademisch-historische Gesells<;haft; 14 tägig Di. 6;8. Küntzel. [212] 

Abteilung !Ur Oeschichte der christlichen Religion. 

'Calvin und der Calvinismus; Mi. 5-6. Foerster. [213] 

Kunstgeschichte und Musikwi:;senschaft. 

tGeschichte der griechischen Kunst V. (Hellenistische Kunst); 
Mo. Di. Do. 10-11. ·Scbrader. 

tEin führung in die griechische 'Plastik; Di. '1-5. 
tKunst des Mittelalters in' Italien; Mi. Sa. 10-11. 
tGeschichte der Male,rei des 19. Jahrhunderts;· Mo. 

Scbrader. 
Swarzenski. [214] 
Di. Do. 8-9. 

Kautzsch. [21flJ 
'tlbersicht über die Geschichte der monumentalen (Wand-)Maierei; 

Fr. 6-7. . Kautisch. [216] 
tDcutschc Handwerksl!ltertümer. Dazu Vorführungen im histori3chen 

Museum nach besonderer Verabredung; Mi. 6-7. Mü!:er. [21;] 
tGeschichte der französischen Kunst, l. Teil; Di. Fr. 9-10. SchmU!. [218J 
.tFührungen durch die Städtische Skulpturengalerie . ILiebieghaus); 

Mi. 4-5. Schmit!. [219) 
tEinführung in die MusikgeschiChte; Mo. Mi. 5-6. Bauer. [220J 
tlbungen zur Einführung in die praktische Museumslätigkeit; 

Do. 1 \1/2-1. . Müller. [221] 
. Kunstgeschichtliche tIbungen für lInfänger; Mittelalterliche. Plastik 

\ und Malerei in Frankfurt a. M.; nach Vereinbarung. Schmat. [22~1 
Musikwissenschaltliche tIbungen; Fr. 10-12. Ba·uer. (!2:I) 

Sieb. auch Philosophie und klassische Philolo&,ie. 
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Kunsthistorisches Seminar . 

. 'öbiltIgen: 1 stündig. (nach An·meldung). 
*öbungen für Fortgeschrittene: . Sa. 11-1. 

, 

Swarzenski. [:24] 
Kautzseh. [225] . 

Indogermanische Sprachwissenschaft. 

tVergleichende Grammatik des Griechischen, Lateinischen, Gothi-
sehen; 1\\.0. Di. Do. 11-12. Lommel. [226] 

Indo2'ermani~ches Seminar . 

. *Lateinische öbungeri: Lektüre altlateinischer 
~tündig, nach Öbereinkunft. 

Inschriften; zwei
Lommel. [227] 

Klassische Philolog~e und Archäologie. 

Gl!Schichte des attischen Dramas; 1\\.0. Di. 1\\.i. Do. Fr. 9-10. 
v. Rrlilm. [228] 

Persius' Satiren;. 1\\.0. Di. 11-12. 0110. [2:!U] 
Die Orientalischen Religionen im römischen Klliserreich; 1\\.i. 

Da. 11-12. 0110. [230] 
Ursprung und älteste Form des Seelen- und Unsterblichkeitsgleubens 

bei den antiken Völkern. Für Hörer aller Fakultäten; Fr. 11-12. 
. 0110.' [231] 

t!]eschichte ·der griechischen Kunst V. (Hellenistische 1"Inst); 1\\.0 . 
. Di. 00. 10-11. . Schrader. [232] 

tEinführung in die grfechische Plastik; Di. 1j-5. Schrader. [233] 
Die. griechische Sage in der Bildkunst der römischen Provinzen: 

(je nach Beteiligung mit Lichtbildern oder unter Benutzung an; 
derer Anschauungsmittel); Sa.8-10. Koepp. [234] 

Archäologische Öbungen auf dem Gebiet der römisch-germanisch~n 
Forschung; 1\\.i. 3-1j. Koepp. [235] 

tKursus zur Einfühf<mg in die griechische Sprache für Anfänger; 
zweistündig nach Verabredung. Schmedes. [236] 

tKursus zur Einführung in die griechische Sprache für Vorge-
schrittene; zweistündig nach Verabredung. Schmedes. [237] 

tEinführung in das Vulgärlatein, nBch' Slotty's vulgärlat. übungs-
b'uch (Bann, Verlag 1\\.arcus u. Weber);. 1\\.0. 3-5. Heraeu •. [238] 

tKursus ZUr Einführung in die lateinische Sprache für Anfänger; 
1\\.i. Fr. 5-6. Jungblul. [239] 

tKursus :zur Einführung in die lateinische Sprache für Fortge-
schrittene; 1\\.i. Fr. 6-7. )Uilgblut. [240] 

tSprachliche Einführung in die QueUen des römischen Rechts: Kur-
sus I für Anfä)1ger; Fr. 1j-6. . F. S~hne:der. 

tSpnichliclic Einführung in die Quellen des römischen Rechts: Kur-
sus 11 für Fortgeschrittene; Di. 1j-6, F. Schneider. 

, Vgl. auch IndogermanischQ. Sprachwissenschaft. 
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Philologisches Seminar. 

··Gedichte des Herondas; Fr. 6-8. v. llmim. [241] 
:l}ischylos' Septern; Do. 5-6. v. llrnim: [242] 
*Pacuvius; Mo. 6-8. OUo. [243] < 

'Proseminar: Plinius' Briefe; Di. 5-6. 0110. [244] 
*tP.roseminar: Lateinische Stilübungen; Mi. I Pj, S.·1. -1. Preiser. [2!~] 
"i'Proseminar: Griechische· Stilübungen'; Mi. 2';' s. t. - 4. Pr~iser: [2~6] 
Indogermanisches Seininar: Lektüre altlateinischer Inschri!:en; zwe'-

stündig nach tJöereinkunft.· Lommel. [247] 

Archäololliscltes Institut. 
* Archäologische tJbungen; Fr. "10-11. 

Germanische Philologie. 

Sehr ader. [248] 

, . 
,tEinführung in die geschichtliche Grammatik der deutschen Sprache; 

2 stündig. Wesje. [249] 
tGeschichte der mittelhochdeutschen Literatur; vierstündig. N. N. l2W] 
tGeschichte der deutschen Literatur in der Barockzeit ; 

Mo. Di. Do. 9-10. ~etersen. [251] 
tGeschichte des deutschen Dramas und Theaters. 11. Teil. Von der 

klassischen Zeit bis zur Gegenwart; Mi. 3-5. . Petersen. [,52] 
ttJberblick über die Geschichte der neuhochdeutschen Schrjftsprache; 

Do. Fr. 4-5. . v. d. Meer •. [253] 
1-Lektüre der Heldenlieder der. älteren Edda (Ausgabe G.· Neckei. 

Heidelberg 1914. Bd. I. 'TeXt); Mo. Fr. 3-4. v. d. Meer. [254] 
i'Einführung in die Romantik; Di. Fr. 12-1. Korff. [::55] 
tLek.!üre und Erklärung romantischer Dichtungen (im Anschluß an . 

die ~orlesung); Sa. lI-i. Korff. [2öG] 
tNiederländische und. vlämische tJbungen für Anflinger; Mo. 6-8. 

. " v. d. Meer. [25il. 
tNiederländische und vlämische tJbunge'n für Vorgeschrittene; 

Di. 6-8. v. d. Meer .. [258] 
V gl. auch Indogermanische Sprachwissens~hafl. 

_ germanisches ~eminar. 
Der frÜhe Minnegesang; Sa. 9-11. 

. *Schillers Don earlos; Mi. 8-10 Vorm. -
N. N. [?~9] 

·Pelersen. l2ßOJ 
*Theaterwissenschaftliche Abteilung (in Gemeinschaft mit' Dr. W. 

P fe if fe r - Bell ir Die Inszenierung von Schillers Jugend-
dramen ; zwei~tündig nach Vereinbarung. Pelersen. [261] 

'Akademisch-Deutsche Gesellschaft; Mo. 8-10 abds. (\'ierzehntägig). 
. .' Pelersen. [262] 

*Proseminar: Althochdeutsche tJbungen (Mansion : Althochdeutsches 
L~sebuch für Anfänger. Heidelberg 1912); Fr. 5-7. v. d. Meer. [::63] 

'Proseminar: Hölderlins Hyperion ; Mo. 3-5. KorU:Jl'64] 
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Englische Philologie. 

t1lltenglische Grammatik;' Mo. Mi. Do. Fr. 11-12. Cu.tis. [265) 
tTennyson (with interpretation of selected poems); 1)1,0. Fr. 12-1. 

. Cu.tls. [266) 
tEnglische phonetische öbungen (Lektüre phonetischer Texte); . 

Da. 9-10. . Curtis. [267) 
tNeuenglische Lektüre-öbungen: Galsworthy. The Patrician. Leip-

zig, Tauchnitz, Val. 4250:' zweistündig in noch zu verab~ 
. redender Zeit. Sander. [26F] 

tNeuenglische Lektüre-öbung,en für Fortgeschrittene': jacobs, Short 
Cruises, Tauchn. Ed. val. 3974 (Fortsetzung); Di. 5-7. Llncke. [26(lj , . 

Englisches S~mlnar. 

(Nur für Studierende der englischen Philologie.) 

*Mittelenglische öbimgen (Brandl-Zippel "Mittelenglische Sprach.· 
und LiteraturprobenU) ; Di. 5-7. , Cu.lis. [270)' 

Proseinfnar (neuenglische tlbungen): 
Abt. 11.: Wells, The Invisible Man (Diesterwegs Heformall'g. 

Frankfurt a. M.); Di. '12'1-5. r.tncke. [271] 
1Ibt. 8..: Carlyle: On Heroes and Hero-Worship, Reformaus-

gabe No. 6. Velhagen u. Klassing. Leipzig; zwei-
stündig in noch zu verabredender Zeit. Sander. [272] 

1Ibt. c.: 'Galsworthy: The Silver Box and other Plays, Leipzig . 
. Tauchnitz. Val. 4372; zweistündig in noch zu verab- . -

redender Zeit.·· . Sander. [273) 
1Ibt. D.: jerome, Diary o'f a Pilgrimage (Tauchn. Ed. \'01:28,;0); 

zweistündig in noch zu verabredender Zeit. Llucke. [274] 

Romanische Philologie. 

tEinfiihrung in das Vulgärlatein. nach Slotty's vulgärlat. öbungs-
buch (Bonn, Verlag 'Marcus u. Weber); Mo. 3-5. He'racus. [275] 

tGeschichte 'der französischen Literatur des XVIII. Jahrhunderts; 
Mo. Di. Da. 10-11. ' Friedwagne •. [27ß] , . 

tFranzösische Verslehre in historischer Entwicklung; Di. Da. 12-1. 
Friedwagner. [277] 

tCervaiItes, Don Quijote; Di, 11-12. F.iedwaguer. [278] 
\ tLe Realisme dans le Roman fran~aisduXIXe. srecle; Di. 7-8 abds. 

. Verna!l. [27!l] 
tFranzösische Lektüre. mit mündlichen ~nd schliltlichen trbungen. 

Text: Louis Lagarde, La lutte pour la vie (Nouvelle slJstemati
. quement redigee pour servir iI [,etude de la langue pratique, 
des moeurs et institutions fran~aises), Stllttgart, Verlag \V. 
Violet ; Mo. 6-8 abds. Ver1l3!1. [28f'] 

t1l1lgemeine französische öbungen (fiir Vorgeschritlene). Texb 
Chrestomathie' dramatique (quatre comedies d'1Iugier et de 
PaiIIeron), Berlin, Weidmann, 25,; Di. 3,/,-5. Vernay. [281] 

" 
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Fr~nzösische Geschichte bis zur gro~en ftev.lution; Di. Fr 3-4. 
F. Schneider. 

tEinführung in die. italienische Sprache nach Muss"fi~s italienischer 
Sprachlehre (Braumüller, Leipzig); Mo. Mi. Fr. 4-5. Mu!h. [2132] 

tltalienische Lese- und, Sprechübungen (Mittelstufe). Te)<t: Madda-
lena, Racco!!a di Prose e Poesie italiane (Braumüller, Leipzig); 
Mo. Mi. Fr. 5-6. ' . Muth. [283] 

. tltalienische Lektüre und Konversation für Vorgeschrittene., Text: 
Machiavelli, La Maridragola (BibI. Rom. 123); Mo. Mi. Fr. 6-7. 

.. Muth. 
. '. ' 

tEinfül)rung in die spanische Sprache, 11. Teil; Mi. Sa. 11-12, 
·Gräfenberg. 

tLektüre eines -neueren spanischen Schriftstellers; Sa. 10-11. 

. \ Gräfenberg, 

Romanisches' Seminar. 
*R 0 m a nJ s ehe s Se rn i n ar (nur .für Studierende der romanisch'en 

Philologie): öbungenzum altfninzösischen RolandsI;ed~; . . 

[254] 

[285] 

[286) 

Fr. 9-11. Frledwagner, [287) 
Fra n z ö s i s ehe s Pro s' em i n a t (nur für Studierende der roma

nischen Philologie): mündliche und schriftliche öbungen in oer 
neueren Sprache. " 
I\bt. 1\.: FreMrie Ie Grand, Correspondance avec Voltair~, 

(Leipzig, Renger, 1\. 116); Di. 8-10 Vm, ' . Ve~nay. '[288) 
I\bt, B.: Racine, Phedre (Velhagen' u. Klassing); . 

Mi. 8-10 Vm.. Vernay, (289) 
I\bt.·e.: E. 201a, La Mbäcle (I\usg: Velhagen, Pros, 1110 B,); 

2 stündig (nach Vereinbarung), N. N. [290] 
I\bt. D,: Geographie de Ia France (ed. Goerlich, Rengers 

ReformbibI. 1\. 1211); 2 stündig (nach V"reinbarung). 
, ' '.'. N. N. [291) 

'Italienisches Proseminar .für Studierende. der romanisch. Philologie. 
TeXt: Petrarca, Rime (BibI. Rom. 12/15); Fr. 2-11. Muth. [29?) 

Slavische Sprachen. . 
tEinführung in, die 'russische Sprache. Sprachlehre und Lcse-

. übungen; Di. 611.-13/., ,Frltzler. [293) 

. tPraktisches Seminar für Anfänger; Fr, 61/l-7 3/!. Fritzler, [294J.! 
tRussische Sprachlehre für Fortgeschrittenere: Lesen leichter Stüc!<e 

aus modernen russis(~hen Schriftsellern; Di. 'l'l._6.1/.1' Fritzler. ,[2!l5) 
töbungen über Gorjkijs "Meine Kindheit" für Sprachkundigere; 

Fr. 43/.-6'/ .. > _ Frltzler, .[296) 
tGorjkij als Prophet des Bolschewismus, für Stnoierende aller-

Fakultäten;. Mi. 6-7.' , Frltzler. [297)' 

Sprachen und Geschichte des Orients. 
I\rabische Prosa; Mo, Do, 6-7. 
Erklärung von Harnrnurabis Gesetz; Mo, 00, 5-6, 
Hebriii~cbe öbungen; Mo. 11-5, . , 

Horovltz. [298) 
Horovitz. (299) 
Hcirovllz, [300]' 
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tBuddhismus; Mi. 5-6. (Für Hörer aller Fakultäten). 
tSanskrit fiir Anfänger; Di. Da. 11-5. 
t*Lektüre der Mrcchakatikä; Di. Da. 5-6. 
j'Kursus zur Einführung in die hebräische Sprache; 

Mo. Da. Fr. 11-12. 

Prlntz. [301J 
Printz. [Bü2J 
Prlntz. [3ü3J 

/' 

Rabin. [304J 

t*Einleitung in die Mischna (mit textkritischen tlbungen); zwei-
stündig nach Verabredung. Rabln. [~OiiJ 

· . t*Religionsphilosophische Probleme, erläutert an' dem Werke Chisdai 
'Crescas "Or Adonai"; Mi. Da. 7-8. Rabln. [306J 

Die . moderne hebräische Dichtung in ihrer Beziehung zu den 
hebräischen Dichtungen des. I!. und 12. Jahrhunderts (Vortrag 
in hebräischer Sprache); Mi. Do. 6-7. . Rabln. [~O'i] 

tTürkisch fiir Anfänger, 11. Stufe; Mo. Da. 3-11. RUhl. [BO~J 
ttlbungen in der türkischen Schrift; . Mi. 3-11. . RUbI. . [3ü~J 
tTürkisch fiir Vorgeschrittene, Lektüre moderner Texte; 

. Di. Fr. 3~1I. Rilhl. [310J 
. . 

Vgl. auch Indogermanische Sprachwissenschaft: 

Orientalisches Seminar. 

'Hafis ; Mi. 5-6. 
'tlbungen zur Geschichte des islamis~hen GeSetzes; 

Horovltz. [311J 

j\,\i. 6-8. '. 
Hbrovltz. [312J 

Ferner aus der Naturwissenschaftlichen ·Fakultät: 

Geographie und Ethnographie. 
Geographie Asiens; Mo. Di. Do. Fr. 9-1 ü. . Krebs. 

· Siedlungs- und Wir~chaftskolonien; Di. 6-7. Krebs. 
tMorphologie der Erdoberfläche, 11. Teil; Mo. Do. 6-7~ MaulI. 
Geographische tlbungen; Mo.· bis Fr. 9-1. Besprechung Mi. 9-10. 
~'~"b. :. Krebs. 
'Geographisches Seminar. und Exkursionen; Da. 11-1). 
[)-; ! ,,~.' I f - I I I ;'.: Krebs: 

· Kartographisches Praktikum; Theoretische Einlührunq Mi. 10.-12, 
Leitung der praktischen Arbeiten Mo. Di. Da. Fr. 9-1, Gelände-
Aufnahmen Sa. Nachrn. MaulI. 

· tEthnologie und Urgeschichte; Di. 6-7. Hennlng. . , 
. Ferner aus der Wirtschafts- und Sozialwissen-

schaftlichenFakultät: ' 
tDie Rassen und Völker der Erde; Mi. 6-7. Valter. 

· tDie Anfänge der menschli~hen Wirtschaft; Mi. 5-6. '. Valter. 
'Völkerkundliche tlbungen im Städt. Völkermuseum .. Die' sozial211 

und wirtschaftlichen Verhältnisse der. :Primitiven, t1hungen 
Im Bestimmen von ethnographischen Gegenständen, m.usel1m,
kimde): Fr. 61/2-8. Vatter. 

Fiir oie." Vo: IE:8\lllgen iiher. 'VirtsC'11Rftsgeo~rftphie usw. 
vgl. 'Virtschafts- llnd~Sozialwissensch!\ft1iche Fakultät. 
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IV. Naturwissenschaftliche F akuität. 
Mathematik und Astronomie. 

. . . 
1. An fä n 9 e rvo r le's U n ge n. 

Anafytische Ge6meirie; Mo .• Di. Do. ·Fr. 9-10. . Helllnger. [313] 
Differential- und Integralrechnung I; Mo. Di. 00. Fr. 8-9. Szasll. [314] 
Elemente der Mathematik 1; Mo. Di. 00. Fr. 12-1. Epstein. (315) 

2. K 11 r s u s vor I e ~ u n gen. 
Funktionentheorie; Mo. Di. 00. Fr. 10: 11. 
Differentiaigeometrie; Mo. Di. 00. Fr. 11-12. 

'Analytische Mechanik. Thermodynamik 
siehe unter Physik. 

Bleberbacb. [316] 
Schoenfiles. [317] , 

. 3 .. All gern ein bi I den d e. Vor I e s urig e n. 
Geschichte 'der riJodernen Mathematik; Di. Da. Fr. 8-9. , 

. Bieberbach. [318] 

1/. Spezial vorlesungen. ' 
, Die Reihenentwicklungen der mathematischen Physik; . . 

01. Do. Fr. 10-11. HellInger. [319J 
Vber das Wesen.der Mathematik; Mo. 8-9. Bieberbach. [320j' 

5. J\. n g e w a n d t e 111. a t he m at i k. 
Graphische Statik; Mi. 12-1. Scboenflies. [321] 

/ Niedere Geodäsie;' Di. Do.· Fr. 4-5. Epstein. [322] 
Die wichtigsten' geodätischen Instrumente; Fr. 5-6. W16feld. [323] 

6. IJ b ung en und Sem i n are. 
t:bungen für Anfänger (Analytische Geometrie und Differential-

rechnung); Do' . .5-7. Hellinger. Szasz. (324) 
tJbllngen zur Elementarmathematik; Sa. 10-12. . Epsteln. [326] 
tJbungen zur Funktionentheorie; Mi. 8-~ Bleberbach. [326] 
Vbu!1gen zur Differentialgeometrie;. Mi. 11-12. Schoenflie:~. [327] 
Geodätisches Praktikum I; Mi. 4-6. Wi6feld. [328] 
Pro sem i n a r: tJbungen und Vorträge aus der ReihenJehre; 

Di. 5-7. . . Szasz; [329] 
111. a th emali s c hes Sem i n a r: Lektüre von WeUJ:' Raum .• _ 

Zeit. Malerie; Mi. 9-11.. ' 
I3leberbach. Epsteill. lIeillllger. Schoenflles. SZ3SZ. [33(>J 
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7. Astronomie. 
Sphärische Astronomie und Theorie der astronomischen Instru-

mente; Mo. Do. 9-10. Brendel. [331] 
Ausgewählte Kapitel der Astrophysik; Di. Do. 11-12. Brill. [332] 
ttJbungen in. geographischer Orts- und Zeitbestimmung ; vler-
. stündig. nach Verabredung. . Brill. [333] 
* Anleitung zu wissenschaftlichen Aroeiten im Planeteninstitut ; 

1)ach Verabredupg. 'Bren,del. [334] 
'. Versicherungsrechnung •. 

siehe Wirtschafts- und' Sozialwissenscha!t1iche Fakultät.-

Physik .. 
Analytische Mechanik;' Mo. Di. Do. Fr. 9-10. 
tJbungen dazu; Mo. 4-6. vierzehntägig. 
tTheorie der Wärme (Wärmeleitung und Thermodynamik) ; 

Stern. [335] 
Stern. [336] 

Mo. Di. Do. Fr. 9-10. M. Born. P37] 
tRelativitätstheorie in elementarer Darstellung; Di. 5-6. M. Born. [33'] 
tTheorie der ,elektrischen Schwingungen; Di. 3-5. . Lande. [339] 
*Seminar über Probleme der modernen Physik; Mo. lj-6. vierzehn-

tägig. M. Born. Lande H. Stern. (140) 
*tPhysikalisches Kolloquium; Nli. 6-8. vierzehntägig. 

Nach Anmeldung. Wachsmulh 11. M. Born. [341] 
tExperimentalphysik I (Mechanik. Akustik. Wärme); 

. Mo. bis Fr. 11-12. Wachsmulh. [S42] 
tElektrizilätsleitung in Gasen; Do. 6-7, Wachsmulh.' ) [343] 
Phusikelisches Praktikum für Anfänger; Di, Fr. 3-6, Wachsmuth. [344] 

. Physikalisches Praktikum für Fortgeschrittene; halb-. oder' ganz-
tägig. 9-1 u. 3-7. Sa. 9-1. Wachsmuth. [345] 

S~lbständige wissenschaftliche Arbeiten; nur ganztägig. , 
--. '. Wachsmu\h. [346] 

Handfertigkeitspraktikum ; in später, zu bestimmender Zeit. 
. . Wachsmuth u,Seddig. [347] 

Photographisches Praktikum. ganz- oder halbtägig;. Fr: 8-12 u. 2-6. 
nach Anmeldung. . Seddig. [348] 

*Leitung selbständiger Arbeiten auf dem Gebiete der wiss~nschaft
'schaftlichen Photographie; ganztägig. nach I\nmeldung. Seddlg. [349] 

Angewandte Physik. 

tDer elektrische Wechselstrom (Experimental-Vorlesung) ; 
Deguisne. [350] 
Deguisne. [351] 

Deguisne.') [352] 
technische Verwendung des 

Mo. Di. 12-1. 
tWechselstrommessungen; 111.1. 12-1. 
*tTransformatoren; Mi. 607, 
tThermodynamisches Verhalten und 

Wasserdampfes; Mo. 6-7. 
*t Atmosphärische Elektrizität; Sa. 10-12, 
*tLuftfahrt und Wetter; Mo, 6-7. . 

, . 

Gramberg. /353] 
Linke. [354] 

Linke.') [355] 

'1) Zu dieso,r 'im Auftrag des Physikalisch<'n Vereins gehaltenen Vor
lesungihnbon die Studierenden und Gasthörer Zutritt gegen eine Ausweiskartel 
welche kostenlos im Sekretariat des Physikalischen Vereins abgegeben wird. 
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t 1\1Igemeine Meteorologie; Mi. 5-7. Georgii. [R1\6] 
tKleines elektrotechnisches Praktikum, drei- oder sechsstündig; , 

Mo. Mi. 3-6. . Deguisne. [:l:. 7 j 
GroBes elektrote'chnisches Praktikum; halb- oder ganztägig. 

" Deguisne. [BöS] 

Wissenschaftliche I\rbeiten; ganztägig. ~ Deguisne. [3fl9] 
*tMeteorologisch-Geophysikalische tJbungen; Mo. 11-6. 

Linke u. Georgii. [360] 

Theoretische und angewandte physikalische Chemie. 
, Metallurgie. 

tElektrochemie; Di. Mi. Do. 12-1. Lorenz. [Böll 
*tNernst'sches Wärmetheorem; Fr. 6-7. Lorenz. [BI;?] 
Metallographie; Mo. Fr. 12-1. Fraenkel. [i 63] 
tJ\rbeitsmethoden der physikalischen Cbemie; Fr. 5-6. F.raenkel. [36-\J 
GroBes physikalisch-chemisches Praktikuin; halb- oder ganztägig.' . -

, Lorenz u. Fraenket [.Q65] 

Kleine~ Praktikum der physikalischen Chemie und Elektrochemie 
für Chemiker; halbtägig. während" Wochen. 

Lorenz u. Fraenkel. [~66l 

tMetallographisches Praktikum; dreistUndig nach Verabredung. 
Lorenz u. Fraenkel. [R1Wl 

Wissenschaftliche l\rbeiten; ganztägig. 
Physikalisch-chemisches KoIloquium; Di. 

Lorenz u, Fraenkel. [B6RJ 
6-8, vierzeh!ltägig. 

Lorenz. r%9J Nach l\nmeIdung. 

,Chemie. 

tEinführung in die organische Chemie auf elementarer. Grundlage; 
Mi. 12-1. . F. Mayer. [370J 

tChernie und Technologie der Teerfarbstoffe; Do. ~-6. F. Mager. [MI] 
tEinführung in die Stereochemie; Di. Fr. "-5. Fleischer. [i)~2J 
tNeuere Fortschritte auf dem Gebiete der' organischen Chemie; 

Mi. "-5.' Fleischer. p37'\] 

fB7 ~] tCoIloquium für t:>rganische Chemie, vierzehntägig; Mi. 5-7. N. N. 
tl\nalytische Chemie II (Quantitative l\nalyse); Do. Fr. 1~-1. 

F. Hahn. [H7n] 
tl\norganische Experimentalchemie ; Mo. bis Fr. 10-11 . 
tGasanalyse und' Gasvolurnetrie; Da. 2-3. 

N. N. r37ß] 
Ebler. [377] 
Eh!er: [378] tPraktische tJbungen im l\rbeiten mit Gasen; Do. 3-7. 

tChernische Technologie, I. Teil (Organische Prozesse); 
Speger. [379] 

aus der Chemie der ätherischen Oele; 
Di. Mi. 3-4. , 

tJ\usgewählte Kapitel 
Mo. 3-11. , ,Speyer. [380] 

tPraktische tJbungen in der Färberei der TeXtilfasern ; Di. 2-5. 
F. Mager. [881] 
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Chemisches Praktikum und Anleitung zu wissenschaftlichen 1\r-' 

beilen, ganz- und halbtägig . 

~) in der organischen 1\bteilung; Mo. bis Fr. 8-12-4, Sa 8-1. 

. . N. N., F. 'Mager u. Fleischer. [3R2] 

b) in der anorganischen 1\bteilung; Mo. bis Fr. 8-12-!!. 
N. N., Ebler, F. Hahn u. ·Speyer. [3f 3] 

tChemisc\1es Praktikum. für Mediziner; Sa.9-1. • 
N. N., Ebler, F. Hahn u. Speyer. [384] 

,··tChemisches Kolloquium; Fr. /j-6, vierzehntägig . 
. N. N., Ebler, F. Mager, f .. Hahn, Speger u. Fleischer. [385] 

tChemisches Praktikum für 1\ngehörige der Wirtschafts- und Sozial

wissenschaftlichen Fakultät; zweimal halbtägig nach Wahl. 
N. N. u. Speyer. [386] 

tPharmazeutische Chemie, organischer Teil;' Mo. Di. Do. Fr. 10-11. . 

\ Mannich. [387] 

J5"iiiifmazeutisch-chemisches Praktikum; Mo. bis Fr. 8"12-4. A\annlch. [388] 

Die ,wichtigsten medizinisch-chemischen und hygienisch-chemIschen 

Untersuchungsmethoden ; Sa. 9-10., Mannieh. [389] 

'Praktische tlbungen in medizinisch-chemischen und hygienisch-

chemischen Untersuchungen; Sa. 10-1. " Mannleh. [390] 

Repetitorium über pharmazeutische Chemie; dreistündig nach Ver

'abredung. 'M~nnich: 1\bgehalten aurch Rojahn. [S91] 

*"f(hemie der animalischen Nahrungsmittel; Di. Da. 6-7. TiIlinans. [31)2] 

tKursus in Nahrungsmittel-Untersuchung; Mo. Fr. ,/,5-6. Tillmans. [393] 

Praktikum 'der Nahrungsmittelchemie oder 1\nleitung. ~ wissen-

schaftlichen 1\rbeiten für Fortgeschrittene; ganz- oder halb-

tägig. Nach Anmeldung. Tillmans. [394] 

tGerichtlithe Chemie und naturWissenschaftliche Kriminalistik (mr 

Naturwissenschaftler und Juristen); Mo.' 5-61/,. Popp. [395] 

Mineralogie und~Petrographie. 

t1\llgeme!ne Mineralogie nebst Krystallographie; Mo. his Fr. 9-10: 
N. N. [396] 

'*tDie 'Entstehung der Krystalle; Mi. 6-7. ~. N. [397] 

,tDie heterogenen Gleichgewichte der lYlinerogenesis;' Mo. Do. 4-5. 
. I Eilel. [398] 

Entwicklungsgeschichte der Gesteine und A'linerallagerstätten;' Dl. 

Fr. /j-5, MI. 5-6. Schneiderhöhn. [399] 

lYlikroskopische Bestimmung der gesteinbildenden 1Y\ineralien (mit 

tlbungen); Mi. 3-5. SChneiderhöhn. [400] 

Kleines mineralogisch-krystallographisches Praktikum; Sa. 8-10. 
. . . N. N. [401] 

GroBes mineralogisch-petrographisches Praktikum; halb- und ganz-

tägig. . N.· N., . Eitel u. Schnelderhöhn.a[ 402] 

. J\nleituJl9. zu wissenschaftlich~ Arbeiten; ganz- und halbtägig, 

Mo. bis. Fr. 8-1 u. 3-7,Sa. 8-1. . N.N. [403] 
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Geologie und Paläontologie.' 

Allgemeine Geologie; Di. Mi. Do. 8-9. Drel/ermann. [404] 
*tTiere der Vorzeit (Ausgewählte Kapitel aus der Paläontologie); 

Di. 7-8 abds. Drevermann.·) [405J 
tGeologie von Süddeutschland. mit Exkursionen; Di. Fr. 6-7. 

- ll. Born. (406) 
• "tDas Rheinische Schiefergebirge bis zu seiner Auffaltung, mit Ex-

" kursionen; Mi. 5-6:- Richter. [40~) 
Paläontologische öl;mngen (Bestimmung fossiler Wirbeltiere); 

Mi. 3-5. ~ ,. . Drel/ermaDli. (408) 
'Geologisch-paläontologisches Kolloquium; Do. 6-8, vierzehntägig. 

Drevermann, ll. Born u. Ricbter. [409] 
"Arbeiten im Geologisch-Paläontologischen Institut;. täglich 9-1. 

Nach Anmeldung. Drevermann u. ll. Born. [410] 
Leitung selbständiger Arbeiten; ganztägig. Nach' Anmeldlmg. 

. Drevermann. [411] 
öbungen zur angewandten Geologie; einstündig. Nach Verein-

barung. . . ll. Born. [412] 
Praktische öbungen im Herstellen von Dünnschliffen; privatim, 

nach Anmeldung. . ll. Born. [413] 
"Geologische Exkursionen; S. u. So. nach Verabredung. 

Drevermann, ll. Born, Rlcbter u. Scbneiderböbn. [414] 

, Geographie und Ethnographie. 
Geographie Asiens; Mo. Di. 00. Fr. 9-10:. Krebs. [4101 
tSiedlu'lfJs- und Wirtschaftskolonien ; Di. 6-7. Krebs. [4161 
tMorphologie der Erdoberfläche, 11. Teil; Mo. Do. 6-7. M.anll, (417) 
Geographische öbungen; Arbeitszeit: ~o. bis Fr. 9-1, Besprechung: 

Mi. 9-10. Krebs. [41~1 
'Geographisches Seminar und Exkursionen; Do. 4-6. Krebs. [419] 
Kartographisches Praktikum; Theoretische Einführung Mi. 10"12, 

Leitung der praktischen Arbeiten Mo. Di. Do, Fr. 9-1, Gelände-
aufnahmen Sa. Nm. . Maull. [420] 

tEthnologie und Urgeschichte; Di. 6-7. Hennlng. [421] 

Ferner aus der Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaftlichen Fakultät. 

tDie Rassen und Völker der Erde; Mi. 6-7. Vatter. 
tDie Anfänge der .menschlichen Wirtschaft; NU. 5-6. Vatter . 

. 'Völkerkundliche öbungen im Städt. Völkermuseum. (Die sozialen 
. und wirtschaftlichen Verhältnisse der Primitiven, Ubungen 

im Bestimmen von ethnographischen Gegenständen, Museums
kunde) ; Fr. 61/2-8. Vatter. 

Für die Vorlesungen über \Yirtschaftsgeographie -ns:W . 
. vgL Wirtschafts- und Soz'alwissenschaftliche Fakultät. 

--'---
*) Zu' difl8er im Auftrag der Senckenbergischen Nat,nrforscheIldElIi' Ge. 

seilschaft gehaltenen Vorlesung haben die Stndierenden Zutritt ,gegen eine 
Auswei§lkarpf!! die kostenlos im Geschäftszimmer der Senekenbergischen 
~~turfor8chenden Gesellschaft (Vilitoria· ABee 7) abgegeben wird; ebendort 
sm<! Karten fUr Besucher 1md Gasthörer erhältlich. -
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Botanik.: ') 
Biologie der Pflanzen; Mo. Mi. Fr. 12~L . Milbius. [4221 
*,tEntwicklungsgeschichte des Pflimzenreichs, (.3. Teil, Phaneroga-

men); 'Di. Fr. 6-7. '. , lnöbius. (~23] 
piIze (init besonderer Berücksichtigung der parasitären Formen); 
'Mi. '6-7. ' '.' ' Laibach. [424] 

.t Mikroskopisches Praktikum für Anfänger; Mi. 3-6. 'lnöbius.') [425] 
. Praktikum für Geübtere (mikroskopisches und' phYSiologisches Ar-

beiten); ganz- oder halbtägig, Mo. bis Fr. 9-1 u. 3-6, Sa. 9,-1. 
. . , ' .M.öbius. [426] 

'Botanisches Kolloquium; Do. 6-8. .M.öbius. [427] 
'Botanische Exkursionen; Sa. nachrn., ~ierzehntägig. Laibach. [428] 

Pharmakognosie. ') 

Pharmakognosie; Mo, bis Do. 8-9. Brandl. [429] 
Pharmakognostisches Praktikum; Sil. 9-12. Brandt. [430] 
'Mikroskopisches Praktikum fUr Nahrungsmittelchemiker ; halbtägig, 

Mo. bis Sa. 9-1. . Brand! • .[431] 
Praktikum für Fortgeschrittene und Leitung selbständiger Arbeiten 

,auf dem Gebiete, der Pharmakognosie ,und Nahrungsmitt~lunter-
suchung; ganztägig', Mo: bis Fr, -9-1,3-6. Sa. 9-1. Brandt. [432] 

'Der ,Apothekenbetrieb ; Do. 6-7. ' , Brandt. [433] 

Zoologie. 

Allgemeine Zoologie; Mo. bis Fr . .12-1. zur Strassen. [434) 
'Entwicklungsmechanik; Do. 7-8, abds, zur Strassen.') [435] 
Spezielle Zoologie; Mo. Da. 11-5. . Steche. [436J 
Ausgewählte' Kapitel ans der vergleichenden Physiologie, Stoff-

wechsel; Di.· Fr. 11-5. . Steche. [437] -

Zoologisches Praktikum; 6- oder 3 tägig, 9-1. zur' Strassen. [438] 
Zoologisches Seminar; Fr. 5-7. zur Strassen u. Steche. [439]. 
Leitung selbständiger Arbeiten;'- täglich 9-1 u. 3-7. ,zur Strassen. [440] 
Zoologischer Kurs für M.edjziner; 'Mi. 3-6. Steche. [441] 
EntomOlogische Exkursionen an jeweils zu bestimmenden Sonn-
, tagen: - ' Steche. [442] 

1) Alle hier verzeichneten Vorlesungen. und Übungen finden im 
Botanischen Institut, Vikto~ia-Allee 9, statt . 
. ". ')' 1m Auftrag dtr Dr. Serickenbergischen Stiftung;' 

8) Zu dieser im' Auftrag der SenckenbcrgischenNathrforschendtm Ge
sellschart gehaltenen VOI lesung haben die Studierenden Zutritt gegen eine 
Ausweiskarte; 'die kostenlos· im Geschäftszimmer der S..:nckenbergischen 
N~~t.urf~rschenden· Gesellschaft (Viktoria-Allee 7) abgegeben wird; ebendort 
eind 1,{arten ffir Besucher und Gasthörer erhältlich. ,,-' 
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Philosophie. 

tEinleitung in die Philosophie und Logik; Mo. Di. DO.Fr.· 12-1. 
, -Schumann. [44 I 

Philosophische tJbungen für 1I.nfänger; Mi. 12-1. Schumann. [~44 J 

tDie Philosophie der Gegenwart; Mo. Do. 6-7. . Hennlng. [44GJ 
tPsychologie der Menschenaffen; zweistündig in noch zu' bestim-

menden Stllnden und für Hörer aller Fakultäten. Kaehler. [44!iJ 
tWirtschaftspsychologie. mit Demonstrationen; Mi. 6-7. Henning. [H; J 
tFarbenpsychologie (mit Demonstrationen); Mo. Do. 5-6. Gelb. [H~J 
Experimentell-psychologisches Praktikum; Mo. Mi. 3-5. 

, . Schumann, Koehleru. Gelb. [44! I J 
Wissenschaftliche 1I.rbeiten Fortgeschrittener; tägli<.h nach Bedarf. 

Schumann. [4&0] 
Uebungen über psychologische 1I.nalysen pathologischer Erschei

nurigen (1I.gnosien. 1I.phasien etc.); Mi. 6 s. 1. - 7'/2. 
Gelb u. Goldstern. [451] 

'Ferner aus der Philosophischen Fakultät: 

Philosophie _ und Pädago~ik. . 

Grundlagen der praktischen Philos0l'hie (Staat. Il,echt und Moral); 
,l\lo. Da: ~-.5. ' . Coruelius. 

IDie l'hiloSOllhie der Neuzeit; Mo. Di. Da. Fr. 6-7. lL Schneider. 
tEntwicklung deS philosophischen Welthegrifles (mit Einleitung in 

die Geschichte der Philosophie); M:i. Sa. !O~ 11. Bllrckuardt. 
Religionsphilosophische Prinzipienfragen; Di. Fr. 6-7. Hasse. 
Glauben und Wissen (Besprechung ihres Verhältnisses im l\.uschluJl 

an die Lektüre ausgewählter Kapitel aus l{ants Schrifien); 
, [Ill. 6YJ,.-7s/... - Hasse. 

j:Ejnführung in ,das ErZiehungs- und Schulrecht ; Mo. Da., 7-8. 
, , Zlehen. 
:tDer Beruf des Lclrrers; Mo. 6-7. ZIeheu. 
indiVidual-psychologie; Di. Fr. 5-6. Schnltze. 
Einleitung in philosophische und psychologische Grnndprobleme. 

für Mediziner; ,Mo. Do. 5-6 (auf Wunsch. zuand,erer' Stunde). 
- ' Schultze. , 

l'ödagogischer l\.uschauungsunterricht (Besuch von besonderen Ein
richtungen des großstädtischen Schulwesens); Sonnabends vor
mittags 2- oder-3 stündig. Schultze. 

Kunstpädagogik mit besonderer Berücksichtigllng der Bedürfnisse 
der Zeichenlehrer (mit Lichtbildern); 1I1i. 4-6. Cornelius. 

KulturphilosophIsche tJbungen (Fichte: .. Bestimmung des Menschen" 
und ,.Bestimmung des Gelehrten"); 'Burckhardt. 

Kurs 11.: Lektüre und Erläuterungen; elnstündig. , 

Kurs B: Gemeinsame Erörterung (für Hörer der Vorlesung 
11.); elnstündig. , . 
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Philosophisches-Seminar. 

*Erkenntnistheoretische tibungen; .Mo. Do. 5-6. 
*trbungen über Schopenhauers "Welt als Wille 

in noch zu bestimmender Zeit. 

;;Pädagogisches Seminar.j: 

(ornelin!. 
und Vorstellung"; 

ll. Schneider. 

*ttJbungen über Urkunden und J\ktenstücke zur Geschichte der 
Voiks;chulpolitik im 19. Jahrhundert; Do. 6-7. Ziehen. 

, 

.'. 

-. 
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V. Wirtschafts:' 
und SozialwissenschaftIiche Fakultät. 

Die \Virtsehafts- und Sozialwissenschaftliehe Fakultät hat nach 
§ 1- ihrer Satzungen auch die Aufgaben einer lJ an deI s hoc h s c h u I e 
zu erfüllen. ' -

, Die rechtswissenschaftlichen Vorlesungen für die Studierenden der 
'\Virtschafts- lind Sozialwissenschaftlichen Fakultät siehe unter Hechtswissen
schaftliche Fakultät. 

, Volkswirtschaftslehre. 

tEncyklopädie der Wirtschaftswissenschalten; Di. Do. 7-8. Voigt. [452J 
j'l\llgemeil'e Volkswirtschaltslehre; 1\'\0. bis Fr. 12-1. Voigt. [453) 
tPraktische Volkswirtschaftslehre (Grundlagen der Agrar-,' Ge-

'.werbe-', Handels- und Verkehrspolitik); 'Di. lIIi. Do. Fr. 11-12. ' 
'. .' Weber. (454J 

tGeschichte der Nalionalökonomie; 1\'\0. Do. 11-12. Oppenheimer. (455J 
j'Einführung in die soziale Frage und Sozialpolitik; Sa. 12-1. Weber. [.156) 
j'Finanzwissenschaft; 1\'\0. Di. Da. Fr. 11-12: llrndt. [457J 
Neld-, Kredit- und Bankwesen; lIIo. Di. Da. 12-1. lI.,ndt. (458) 
tKolloquium über Geld, Kredit und Banken; Do. 6-71;" Weber. [459] 
tWirtschaftskunde (Einführung in das Wirtschaftsleben der Gegen-

wart); Di. Fr. 10e11. Voelcker. (460] 
tAuslandskunde (vergleichende Volkswirtschaft der wichtigsten 

Kulturländer); 1\'\0. Do. ,9-10. Voelcker., (4611 
t*Der Friedensvertrag 'von Versailles in seinen 'Nirkuugen auf die 

~ deutsche Volkswirtschaft; 1\'\i. 9-10.. Voelclier. [1(2) 
'i'Theorie und Praxis des Genossenschaftswesens ; Fr. 6-7. Stein. [463] 
tWirtschaftliche und sozialpolitische Besprechungen; Da. 6-8. Stein. [464J 

. tDie neue Gemeindepolitik; 1\'\0. 6-7., Bleicher. [465] 
tDie 'Armenpflege des Deutschen Reiches; 1\'\0. Di. 4-5. K1umker.· [466J 
Grundprobleme der Kinderfürsorge; 1\'\0. 5-6. 'Klumker. [467] 
Besprechungen übe':. Fürsorgefragen für Fortgeschrittene; 2 Stunden. 

Zeitpunkt noch zu verabreden. Klumker. [468] 
tGeschichte der Kinderfürsorge; . Di. 5~6. Klumker. [469] 
tPraktischc öbungen mit Besichtigungen; 1\'\i. 3-5. ·Klumker. [470] 
tDie geistigen Grundlagen der sozialen 'Politik; 1\'\i. 4-5. Marr. [471 J . 
ttJbllngen im Anschluß an die Vorlesung;" Fr. 4-6. Marr. (472] 
t Allgemeine Gewerbehygiene ; '1\'\0, 4-6. Francke. (473] 
tBesprechung gewerbehygienischer Spezialfragen ; ·1\'\0.' 6-8, vier-

, ze~ntägig. ' " Francke. [474] 
tDie Leistungen und ,die Mängel der Tagespresse; Di. 6-7. Kahn. (475J 

. . 
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tKritisehe Lektüre der deuts'ehen und· ausläridisehe/l Handeispressi!; 
Fr. 6-7. . , , - ' Kahn. [476] 

jSoziale Bedeutung Und Aufgaben des BÜndenwesens ;' Fr. 6-7. 
, ' '. v. Gerhardl. [477] 

jNationalökonomisehe ·tJbuilgen (ohile schriftliche Arbeiten); 
Di. 5-7. lirndl. [478] 

Volkswirtschaftliche Seminare: 

'tl. Vorseminar; Di. 6-8. VOlgl. [479] 
t2. Hauptseminar; . Fr. 6-8. Voigl. [480] 
ttJbungen (mit schriftlichen Arbeiten); Mi. 11-1. Rrnd!. [481] 
'tBesprechung gröBerer Arbeiten; Fr. 12 s. t. - 11j,. Krndl. [482] 
*tJbllngen für Vorgeschrittene; Fr. 6-71j,. Weber. [4831 
'Seminar und tJbungen für Vorgeschrittene über theoretische Natio-

nalökonomie mit Vorbereitun'g durch die Assistenten; 1I\i. 11-1. 
, Oppenllelmer. [484] 

Pro sem i.n a r:, tJbungen für Anfäng"r über theoretische National
ökonomie mit Vorbereitung durch die Assistenten; 11'\.;. 11-1, 
vierzehntägig. Oppenhelmer. [48;,] 

Ferner aus der Medizinischen Fakultät: . 

Soziale Hygiene des Jugendalters; Mo. Do: 111/.-12. Ranauer. 
Aus der Naturwissenschaftlichen Fakultät: 

tWirtschaftspsychologie mit Demonstrationen; Mi. 6-7. Rennlng. 

Privatwirtschaftslehre/ 
tBuchhaltung; Do. 3-5, Fr. 3-11. 
tBilanzen; Mo. Mi. 5-6. 

/ 

tEin führung in das wirtschaftliche Rechnen; Mo. Di. 

Pape •. [486J 
Schmidl. [4t7] 

Mi: 9-10. 
FIndeisen. [488] 

'tKreditgeschäfle und Zahlu'ngsverkehr; Mo. Di. lAi. 6-7 pünkt-
lich. Schmidl. [489] 

tWaren- und Nachrichtenverkehr; Do. 5-6, Fr. 5-6.Pape; [490] 
tlndustriebetriebslehre; Do. Fr. 6-7. Pape: [491] 
tBankbetriebslehre (Bankorgailisation); Mo. Mi. 3-4. Schmidt. [492] 
tDie neuen Steuern in . ihrer Wirkung auf die Unternehmung; 

. Fr. 1.1-5. ' Findelsen. [493] 
*tBesprechungen wirtschaftlicher Tagesfragen; Di. 3~5. Schmidt. [494] 
*Privatwirtschaftliche Besprechungen. (Nur für Kandidaten, die sich 

,bis Ende des Wintersemesters 1920/2.1 einer Prüfung zw unter-
ziehen gedenken); Mi. 9-10. ' Pape •. [4l!5] 

Prlvatwirtschaflliche Seminare. 

*AlIgemeines Seminar; Fr. 1.1-5. 
*jSemjnar für Bankbetriebslel1re; Di. 7-8 . 

Pape. [496] 
.S~hinidl. '[497] 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

, , 

~" 42 -

Statistik .. und Versicherungswissenschaft. - ' 

jStatistik, Teil I1: Wirtschafts- und Sozialstatistik ; Di. 2-3, Mi. J 0-11, 
Sa. 10-12. Zizek. [,*9tiJ 

jStatistische tJbungen (Wirtschafts- und, Sozialstalistik); Do, 't-5. 
'L:~.', :. i " Zizek. [499] 

tVcrsicherungsrechnung (für Mathematiker und Nichtmathematiker) ; 
Di. 5-6, Fr. 4-6. Patzig. [baU] 

tGrundlag')P' der Wahrscheinlichkeitsrechnung; Di. 3-5. Patzig. [5UI] 

t Statistisches._ Seminar. 

*tReferate und Besprechungen; Fr. 9-11. 

Seminar_für Versicherungs wissenschaft. 

Zizek. [502] 

*tVorträge der Mitglieder ug.d Besprechungen über versicherungs-
wissenschaftliche . Fragen: . . 
1\. Mathematische Klasse; Do,' 6-8 wöchentlich, 
B. l\dministrative Klasse; Do, 6-8 vierzehntägig. 

Soziologie und Politik.: 
tEinführung in 'die auswärtige Politik; Do. ,Fr: 10-11. 

Brendel. [503] 
Brendel. [504] 

v. ScbeUer-Stelnwartz. [000] 
tparlame,nt und Parteien;' Mi. 12-1. . v. ScbeUer-Steitiwarlz .. [öU6] 

(für Studierende aller Fakultäten). 

,Wirtschaftsgeographie, Völkerkunde und 
, • Wirtschaftsgeschichte •. 

'j,Wirlscbalts- und politische Geographie des britiscnen Weltreicbs 
mit besonderer BerückSichtigung Indiens; Mo. Di. 't-5, Kraus. [b07] , 

tWirlschallsgeographischetlbungen; Mi. 0-7. Kraus. [ball] 
*Wirlschaltsgeographisches Seminar; Mi: 5-6. Kraus. [5v~] 
jDie Rassen und Völker der Erde; Mi. 6-7. Vatter. [510] 
jDie l\nfänge der menschlichen Wirtschaft; l\1i. 5-6, Vatter. [oll] 
*,Völkerkundlichetlbungen im Städt. Völkermuseum, Die SOZIalen 

und wirtschaftlichen Verhäitnisse der Primitiven,' tJbungen 
im Bestimmen von 'ethnographischen <Jegenständen,' hluseurh.-

.. kunde); Fr. 61/.-8. . VaUer.'[ölil] 
j)lligemeine Geschichte des Welthandels; Di. l\1i. Fr. 7-8 Nm. 

(gilt als z~eistündig). .' Langenbeck. [513] 
Ferner aus der Philosophischen Fakultät: 

;tGrundiragen der antiken Wirtschaftsgeschichte; ·Mi. Sa. 11-12. 
.. . ' Laum. 

:tGeschichte dJr 1\rbeit von der Frühzeit bis auf Byzanz; l\1i, 5-6, 
Laum. . . 

;tl1bungen übe!' Quellen. der Wirtschaftsgeschichte;, einSlündig nach 
Y:erapre!lung. . Laum. 
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Ferner aus der' Natur.wissenschaftlichen . . Fakultät: 

Ethnologie und Urgeschichte; Di. 6-7. 
. . . 

Weitt:lre VUrlt:ltiUllg-IjU illJt:lr, Geograp~ie siebe unter. 

'Nl:I.wrwititl\;HU:ichattliche .t'",!:i.ultät. 

;T echnolollie. 

Henning. 

tAngewandte Chemie und Bakteriologie in Industrie. Handel. und 

Gewerbe. - Chemisch-technische Warenkunde. Chemie und 

Industrie der Ersatzstoffe. 1'I\.it Exkursionen; Fr. 41/,-6. 

• • Sa. 1 01/.-12. 
Hecker. l ö 14] 

tChemisches. Praktikum: t1hungen in der Untersuchung .Und Beur

teilung v6n Handelswaren (Chemisch-technische/\nalyse); 

Sa. 3-8. . Becker. [510] 

tB8kteriologischer 'Lehrkurs für Apotheker (Desinfektion und Sterili-

satior.); Sa. 3-8 (evtl. nach- Vereinbarung). Becker. [016] 

~\Veitere Vorlesungen über Chemie bezw. arigewandte 

Physik siehe uuter. Naturwi!:lst:lllSchaitliche ,l!'akultät. 

Ha.ndelsschul-Pädagogik. 

t1'l\.ethodik der kaufmännischen Unterrichtsfächer; 1'I\.i. 8-9. Pape. [ii17J 

Einführung in die Handelsschulpraxis, Hospitierübungen und Be

sprechungen; dreistündig bis l\nfang Juli (gilt als zweistündig). 

Zeit nach ',(ereinbarung. LÜbl. [018] 

Allaemeine, pädagogiacht:l V orlesungen siehe' unter 

.Philosophische Fa.k.ultat. 

\ 

Seminar~fUr Handelsschulpädagogik. 

*Lehrübung und Besprechung pädagogischer Fragen; .dreistündig 

in zu bestimmender Zeit. Pape. [ol\Jj 

.. 

Fremdsprachliche H!lndelskorrespondepz.· 

tFranzQsische Handelskorrespondenz für l\nfänger; Do. 4-6. 

~L : __ :"' : ; lIeyner. [ö~Oj 

tFranzösische Hlindelskorrespondenz für Fortgeschrittene; Fr.4:ti. 

kLi ; __ 1 
Hel/ner. (521) 

tLektüre französischer Schriften über das Wirtschaftsleben; 

1'1\.0. Do. 3-4. . 
Kalveram. [022] 

tt1blingen in der spanisch~ Handelskorrespondenz und im Lesen . 

von Originalbriefen; Di. 7-8 Vm..' Gräienberg. [ii23] 

tltalienische Handelskorrespondenz; dreistündig an' noch zu be-

, stimmenden Tagen. . Muth. [524] 

tEnglische Handelskorrespondenz 11 mit Öbungen (nach Detloff 

1'I\.üller. Praxis des englischen Handelsbriefverkehrs); Fr. 6-8. 

(;..;'", ,_ : . . . 
Wegner. [1>~t>J 

Weitere Vorlesungen und t1bungen in Französisch, Englisch. 

Italienisch. Spanisch. Niederländisch. Vlämisch. Türkisch. l\rabisch. 

Russisch und Hebräisch sieh .. unter Philosophische Fakultät. 
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w·j e deI' hol ungß k u I' 5 e 
" Im Auftrage des hlstituls für Wirtschaftswissenschaft. 

I. Allgemeine Volkswirtschaftslehre; '! stündig. 
2. Spezielle Volkswirtschaftslehre,: 

, a. Agrar- und Gewerb~politik; 2 stündig. 
b. Handels-. Verkehrs-. Sozialpolitik; 2 stündig .. 

3. qeschichte' der Volkswirtschaftslehre; 2 stilndig. 

Cohn. 

'SchuJt~. 

Cohu. 
Schultz. 

, , 
. ,!, Fjnanzwissenschaft; '! stündig. Schultz. 

§. ,Statistik; 2 stündig. ' Cohn u, Pfennig. 
6. Kaufmännische B4chhaltung einschließlich Bilanzle.lJre; 3 stündig. , 

findeisen. 
7: Kaufmännisches Rechnen einschließlich Ultimogeschäfte und 'poli-

tischer Arithmetik; 3 stündig: Au!er. 

Die Zeiten' werden mit den Teilnehmern vereinbart, 

Voraussetzung der Teilnahme an diesen Kursen ist der Besuch der 
, betreffenden Vorlesungen, -' 

So n d'e r I ehr 9 a n g. veranstaltet, vom 'Institut für Wirtschafts-
, wissenschaft: 

.,:Wohnungs- undSiedIungswe,sen. 
2 stündig. abends.' (Die Nameh der Vortragenden und die Zeit 

werden später bekannt gegeben). 
I 

------, 

Vorlesungen' uno tJbungen' in Stenographie siehe urtter 
"VI. Künste und Fertigkeiten", ' 

.. ' 

, 
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VI. Künsti und Fertigkeiten. 
Stenographie-Kursus (System Stolze-Schrey) für Anfänger; Di.. 6-8. 

Bonnet. [52r ] 
Stenographischer Fortbildungs-Kursus (Stolze-Schrey); Di. 5-6. 
.. : '; ,,' .' . Bonnet: [527] 
Vorbereitungskursus zur Ablegung der stenographischen Lehrer-

prüfung für Anhänger aller Systeme (tlbungen zur Einführung 
in die Geschichte und Systemtheorie der Sterfographie, M.ethodik 
des Stenog,raphieunterrichts); Mi. 6-71/.. , ' Bonnet. [5f8J 

Einführung' in die kurzschriftliche· BlIcherkunde (für i\nhängcr aller'r'· 
. Systeme); Fr. 6-7. _. . . ' ". Bonnet. [52f1J 

Stenographie-Kursus (System Gabelsberger) für Anfänger ; 2 s!ündig, 
Schmitz. [530J 

Fortbildungs-Kurse (System Gabelsberger) für Stenographie-Kundige: 
Abt. a) Grü~dliche Wiederholung der Systemtheorie und leichte 

Diktatübungen ; 2 stündig. Schmitz. [531 J 
Abt. b) Aufnahme von Geschäftsbriefen und 1\bhandlungen in 

der GeschwindigkeIt bis zU 120 Silben; lstündig. . 
Schmitz. [532] 

Abt. cl Lehrgang zur Erlernung der Redeschrift; 'I stfindig .. 
, Schmitz. [533J 

Abt. d) Aufnahme von Reden und Vorträgen. Winke für an- ' 
gehende Praktiker 'zur vorteilhaften Benützung ders~'n- . 
taktischen Schreibkürzung auf dem Grund der allge-
meinen Brachylogie;' 1 stündig. Schmitz. [534J 

Bei Bedarf: Praktische tlbung·en oder Grundzüge in der steno
graphischen Entwicklung (für alle Systeme). Zeit nach Ver ab-

. redung. 'Schmitz. [5351 
"Akademisches M.usikwesen. 

tlbungim a) im Orchesterspiel (Damen und Herren), jeden Sams-
tag nachm. 3 Uhr. . 

'rl'~' . b) im Chorgesang (Damen und Herren), jeden Sams
tag nachm. 4'/2 Uhr. 

(Nach vorheriger Anmeldung.) 
Turnen und Schwimmen (Zeit und Ort ,werden noch 

geben). 
Fechtunterricht in akademischen Waffen. .. , 
Fechten (Florett und leichte Säbel). 

Kaemplert. [536J 
bekannt ge- . 

Braun. [537J 
Ha.ms. [53P] 

Tagllabb. [53!1] 
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, Sonder-Kurse 
für studierende Volksschullehrer. 

Um eine zweckmäßige Durchführung des Ministerialerlasses 
vom 19: September' 1919 betr. die Zulassung der Volksschullehrer 
zur ,'Universität zu ermöglichen, haben die Naturwissenschaftliche 
und Philos~phische Fakultät mit V eT t r e t ern der L e 11 re r -
'seh a f t die folgende Vereinbarung getroffen.' . ' 

• . - I 

Es sollen nach einheitlichem 2 Semester umfassendem Lehrplan 
Sonderkurse eingerichtet werden für 

Lateinisch lj Wochenstunden 
Griechisch lj " 

Englisch 2 " 
Mathematik lj " 

, und zweistündige öbungen', wobei für die Vorlesung eine Erhöhung· , 
auf 5 Stunden im Bedürfnisfalle vorbehalten bleibt. Um eine mög
lichst' gleichmäßige sprachliche Vorbildung der studierenden Lehrer
schaft zu ermöglichen" wird wesentlich für diejenigen Lehrer, die 
auf dem Seminar Englisch statt Französisch gelernt hahen, ein fran-

•. zösischer EinfüJuungskurs' auf Wunsch gehal!<>n werden. Die Be
, nutzung ,der übrigen Einrichtungen 'der Universität für den fnmzö

sischen Unterricht wird allen Lehrern und Studierenden ausdrücklich 
empfohlen. Für die Gebiete des Deutschen und der Geschichte 'werden . . .' . 
allgemeine Einführungsvorlesungen regelmäßig gehalten werden, 
deren Besuch wie allen Studierenden des Faches,. so auch den: in 

.Frage kommenden Lehrern besonders ,nahe gelegt werden soll. 

Für das Fach der Physik wird auf die allgemeine Vorlesung 
über Experimentalphysik. verwiesen, deren Besuch als Vorbereitung 
für die Ergänzungsprüfung zu betrachten wäre. Alles Gennuere, 
ailch über die Abschlußprüfungen, bleibt weiterer Mitteilung am 

. Schwarzen Brett vorbehalten. 

; 
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Turnen und Sport.· 

Turnen. 

1. Tu rn a be nd rUr all e Stu d-i eren d~. unter Leitung von Univer8itlits

turn lehrer Braun in der Liebig-Oberrealschule; On. 6 t}{-8 Uhr. (Ko8fenlos) 

2. Akademische Abteilung des frankfurter Turn-Vereins e. V. 1860. Turn

halle Sandweg 4. Herren: Di. Fr. 8-10 Uhr, Mi. Sa. 7-9 Uhr. Damen': 

Di. Fr. 5-7 Uhr, Mo. 00. 8-9'/. Uhr. 

3. Studenten riege. der Frankfurter Turn-Gemeinde. Turnhalle Oederweg57. 

Di. Fr. ]112-10 Uhr. . 

.(. Akademische Abteilung .des Turn-Vereins nVorwärtsU Bock:enhelm. Turn ... 

halle SchloDstraDe 125. Di. Fr. 8-10 Uhr. . 

5. Akademische Turn-Verbindung llTuiskonia", WöchentI. 2X2 Stunden. 

6. -Alte Strafiburger Turnerschaft nAlsatia". Mo. 71/,.-9 Uhr, Merton

Realschule. 

o 7. Alte Strafiburger Burschenschaft "Arminiau. WöchentlI. 2 Stunden. 

Sandweg 4. 
8. Burschenschaft. im A. D. B. "Teutonia". Wöchentl. 2 Stunden. 

9. Medizinische Verbindung "Cheruscia". Wöchentl. ·2 Stunden. 

10. Akademischer Verein "Staufia". Do. 7-9 Uhr. Gr, Gallusstral)e. 

11. SChwarzburg Verbindung "Falkenstein". Sa. 6-7 Uhr im~_Lessing-

Gymnasium. 
12. Akademisch-wissenschaftliche Verbindung "Markomannia". 

13. Deutsche Akademische Freischar Fr.71/'t-9 Uhr. Liebig-Oberrealschule 

14. Turnerschaft im V. C. "Cheruscia" siehe. Schwarzes ~l'"ett. 

Rasenspiele und Leichtathletik. 

1. Akademische Abteilung des Sport - Club "frzmkfurt 1880". Spielplätze 

Illuf dem Festhallengelände. Hockey: Di. 00. 3-5 Uhr, Sa. 2 1/2 =-4 Uhr. 

Rugby: Sa. 4-6' Uhr, So. von 3 Uhr ab Hockey rur Damen: Mi. Pr. 

~S8. von 2 1/2 Uhr ab. Leichtathletik: Di. Fr. von .( Uhr ab. 

" '-2. 'Akademische Abteilung des Fnmkfurter fufiball-Vereins. Spielplatz an 

. der Roseggerstr('lJ}e. Fut}balI, Hockey, Leichtnthletik. 

5.·Akademische Abteilung des Frankfurter Turn-Vereins 1860. Slindhöfer 

:Wiesen, Niederrad. Fußball. Hockey, Rugby, Turnspiele. Herren: Mi. 

Sa. von 2 1/2 Uhr ab. Damen: 00. Sa. von 2 1/2 Uhr ab. Leichtathletik: 

Sandhöfer Wiesen. Sa. "achm. So. vorm. 

~ 4. Akademische Abteilung des Turn --Vereins "Vorwärts" Bod<enheim. 

Leichtl1thletik, Turnspiele. 

5. Akademische Abteilung der Frankfurter Turn - Gemeinde. Spielpllltz: 

Arena im Ostpark. Leichtathletik, Turflspiele, .Fufiball. 

6. A.kndemische Abteilung des Fußball - Vereins Neu - Ysenburg. I:..eicht..

athletik: Di. Fr. 5-8 Uhr, FuUbal!: Do. von 4 Uhr ab .. Hockey: :'la. 

von -4 Uhr ab. , ." " 

·7 .7Alte" StraUburger [lurschenschall ,Germ.nia". LeiChtathletik, Ro.en-
spiele, .. 

d 
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8. Alte StrliDburger Burschensch.ft "Armini." • Leicht.thletlk. FuDb.n 
beim Frankfurter Fu"ban~Verein. 

9. Landsmannschaft "Mrenania". Ras'enspiele und Leichtathletik: Mi. SlI. 
nachm So. vorm. 

10. Burschenschaft im A. D. ß. n Teutonia". Hockey beim Frankfurter Fut}· 
ball-Verein. 

11. AUe Straf}burger' Turnerschaft "AJsafia". Im Ansch!uf} an Frankfurter 
Turnverein. Leichfathletik und Rasenspiele. Sa von 3 Uhr ab, . 

12. A~ademische Turnverbindung .. Tuiskonia".. Rasenspiele. Leichtathletik .. 
13. Akademisch-Wissenschaftliche Verbindung "Markomannia". Rasenspiele 

und Leichtathletik. -
14. Medizinische Verbindung "Cheruscia". Rasenspiele 
15. Akademischer Verein iStaufia". F;f}ball: Mi. 5a, nachm. Hockey: Bei 

Sport-Club Frankfurt '1880. 
16. StraDburger K. D. St. V. nBadenia". Hockey und Leichtalh'lelik im 

Sport-Club Frankfurt 1880. 

Tennis. 
1. Akademische Abteilung des Sport-Club "Frankrurl" 1880, Täglich nach 

Belieben aur eigenen Plätzen an der Festhillle. 
2. Akademische Abteilung des FuDball-Vereins Neu -Isenburg. Nach Ver-

abredung. ' 
3. A.' T. V. n Tuiskonia". 2 mal wöchenfl. 2-4 Stunden im Pa:lmengar,ten. 
4. K D. 051. V. "Badenia",' Nach Verabredung. 
5. Land5mannschafl "Mcenania". Nach Verabredung. 
6., Burschenschaft nGermania". Nach Verabredung. 

Rudern. 
1. Akademische Abteilung des Frankfurter Ruder - Verein~ von 1865. Ab 

1. ,April täglich. Bootshaus unlerhillb des Eisernen Stegs 
Im AnschluD an den Frankrurter Ruder-Verein: 

Landsmannschaft "Mcenaniau. Schwarzburg-Verbindung "Falken
stein". Verbindung' "Hasso-Ndsso·Yia". Alte StraUburger Burschen-
schaft .. Arminiall. .. 

2. Akademische Abteilung .der Fran~rurter Ruder-Gesellschaft "Germania" 
, Täglich. Bootshaus Schaumainkai 65. , 

Im AnschIuD daran: 
Alte StraDburger Burschenschaft "Germania". A. T. V "Tuiskonia1< 
A. R. C. "Rheno-Frankonia ll

• 

3. Ferner: A. W. V. nMarkomannia", Kath. Studentinnen - Verbindung 
.. Irmingard" . 

Schwimmen. 
Nach Wiedereröffnung des Städt. Schwimmbades, später in den 

Mainbadeanstalten nach Verabr:edung. 

1. Akademische Abteilung des Ersten frankrurter Schwimm-Clubs. Schwim
men, Tauchen, Springen, Wasserballspiel, Rettungsschwimmen. 2, Aka
demische· Abteilung des' Frankfurter, Turn - Vereins, 5. Verbindung 
nNassoviau. 4. Sru~enten - Riege der frankfurter Turn - Gemeinde. 5. 
A. W. V. "Markomannia". 6, Landsmannschaft nMcenaniall. 7, Alte 
Slra"b'urger Burschenschaft nArrrania ll , beim ersfen frankfurter, 
Schwimm-Club. 
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Fechten. 
Fechtunterricht jederzeit nach Vereinbarung: 1. SChläger und schwere Säbel: 
Univ.ersiläfsfechllehrer Harms, Unterlindau b5. 2. FloretI, Degen. leichte 

Säbel: Universitätsfechtlehrer Tagliabo, Hochst!'. 40 L 

Sc h I ä ger und oS ä bel: In nahezu allen Korporationen täglich. 
florett und leichte Säbel: 

1. Akademische Abteilung des Fecht~Clubs "Hermanniau , Hochslraf}e 40. 
Di. r-~r. 8-10 Uhr. Fechtmeister Tagliabo. 

2. Akademische Abteilung des Frankfurter Turnvereins. Sandweg 4 Mo. 
Do. 8-10 Uhr. Aufierdem Fechten mit dem schweren Säbel. . 

5. Akademische Abteilung des Frankfurter ful1balJ-Vereins (schwere Säbell. 
4. Akademische Abteilung de.'3 Turn~Ve;eins "Vorwärts" Bockenheim. Fr. 
. 8-10 Uhr, Schloaslra~e 125. 
5. Schwarzburg-Verbindung "Falkenslein". Beim Fecht-Club nHermannia(j, 

Wandern. , 
Über Wanderungen, Karten und Unterkünfte erfolgt Anschlag. 

, am Schwarzen Brett. 

Weitere Auskunft geben die Anschläge am Schwarzen Brett des Aus
schusses in der Universität und im_Städt. Krankenhaus. 

Nähere Auskunrl in allen Fragen über Turnen und sportliche Betätigung 
sowie über Turnhallen, Spielplätze, Vergünsligungen u. PreisermäDigungen 

erteilt der 

Akademische Fachausschufi für Leibesübungen an der Universität 
Frankfur! a. M. 

Prof. B. Fiscl]er, GartenstraDe 229. 

Mit .Genehmigtlng des Unterrichtsminisleriums wird im Jahre 
1920/21 an der Universität Frankfurt wiederum ein 

Kursus 
zur Ausbildung von Turn- und Schwimmlehrern 
abgehalten werden. 

Der Kursus besteht aus zwei Teilen, dem So m m er kur s u s 
(für Spiele. volkstümliclie tJbungen usw. sowie für Schwimmen) 
und dem W in t er kur s u s (für das Turnen im engeren Sinne. so
wie für die unterrichtliche Ausbildung)._ Der Sommerkursus . umlaßt 
10 Wochen mil je 7 Stunden, der Winterkursus 16 Wochen mit je 
16 Stunden. 

Die Schwimmlehrerausbildung schließt sich (5-6 Stunden 
wöchentlich) an den. Sommerkursus an. 

Im Anschluß an den Winterkursus wird die staatliche Turn
lehrerprüfung abgehalten. Die Schwimmlehrerprüfung findet am 
Schlusse' des Sommersemesters statt. 

• 
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Zur Teilnahme werden zugelassen: 1. Studierende der Philo
sophischen und Naturwissenschaftlichen Fakultät; 2. Kandidaten 
des höheren 'Schulamts, wissenschaftliche Hilfslehrer vryd Oberlehrer 
an höheren Unterrichtsanstalten, Lehrer der Seminare: Mittel- und 
'Volksschulen, auch geprüfte Zeichenlehrer. Die unter 2 gellannten 
Bewerber könrien nur unter der Voraussetzung Aufnahme finden,. 
daß sie in Frankfurt selbst wohnhaft sind. . 

Anmeldungen sind :;;u richten an den. Leiter des Kursus, Stadt
turninspektor Echternach, Rathaus, Nordbau, Zimmer 288 . 

. Mit der Meldung sind von den Bewerbern vorzulegen: a) ein 
Lebenslauf, b) ein ärztliches Zeugnis darüber, daß der Körperzu
stand und die' Gesundheit des'Bewerbers dessen Ausbildung zum 
Turnlehrer gestatten, c) von S t u die ren d 2 n: ein Fünrungszeugnis' 
der Universitätsbehörde, d) von L ehr e I 11; Zeugnisse üi:ler die 
Lehrerprüfungen und ein Zeugnis über die seitfierige Wirksamke,it 
als Lehrer oder in dessen Ermangelung ein 'amtliehes Führungszeug
ni~. Die Lehrer haben 'ihre Meldung durch die vorgesetzte Dienst
behörde (Gymnasialdirektor, Kreisschulinspektor usw.) .einzureichen. 
Als Endfrist für die Meldungen ist der 8. Mai d. J. festgesetzt. 

Nur solche Bewerber, deren Gesundheitszustand zu keinerlei 
Bedenken Anlaß gibt, und' die in einer besonderen Prüfung vor 
Lehrern des Kursus den Besitz ,der erforderlichen. I\örperkraft und 
turnerischen Vorbildung erweisen, können zur Teilnahme an dem 
Kursus zugelassen werden. 

Oie Teilnehmer verpflichten sich zu re gel In ä ß i 9 e m Be
s·u ehe elier ]]nterrichts- und öbungsstunden, sowie zur A·b i e
g LI n 9 d'e r Tu rn I ehr e r p r ü f LI n g. Der Unterricht in dem Kur
sus ist L1ner.tgdtlich. 

Ein7elne Verlesungen im Kursus sind auch für solche HOre, 
offen, die niL!11 Kursusteilnehmer sind~ . 

. Der Stundenplan wird, soweit möglich, den Wünschen 'der 
Teilnehmer entsprechend festgesetzt. ., 

, 

Berufsamt für Akademiker E. V. Frankfurt a. M. , , , 
Vorsif)ender: Geheimer Regierungsrat Prof. Dr. Wach s.m u tl1. 
Geschäftsstelle: Kollegieng-ebäude der Universität, Mertonstr. 17, Zimmer 61. 

Sprechzeir: 10-1 Uhr, Sonnabend 10-111/2 Uhr. . . 
AU5künft~ tiber akademische FraR"en' allgemeiner Art, 

Berufsberatung, Stellenvermittlung, Wirtschaftliche 'Fürsorge .. 

Akademischer Hilfsbund 
'. 

Ortsausschufi Frankfurt a. M., E. V. (fUr kriegsbeschädigte Akademiker). . ' . . 

Tel.: Taunus 1142.' Vorsif)ender: Prof. Dr. F. Li n k e. 
(Sprechstunden täglich 11 112 -12 1/ 2 Uhr in der Geschärtsstelle 

Roben Maye~strasse 2). 

, 
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Wohnungen der Dozenten. 
Die den einzelnen Namen am Schl~lß beigefügten Zi!iern weisen auf die 

von' den betreffenden Dozenten angokündigten Vorlesungen hin. 

Ordentliche Professoren: 

Professor Dr: P. Ar ud t, Eschersheim, Neumannstraße 180," - 457. 458. 478. 

481. 482. 
Geheimer Regierungsrat Professor Dr. H. von Arnim, Weserstraße 69. 

(Tel. Römer 3637k - 228. 241. r4Z. 
Geheimer Medizinalrat Professor Dr.· A: Bethe, Kettenbofweg 126 (Tel. 

Taunu, 3526). - 51-54. 
Professor Dr. ·L. Bieberbach, ISchu~am~straße 26 (Tel. TaunuB 3776). 

_ 3l6. 318. 320. 326. 330. 
Professor Dr. H. BI u n t s chI i, Gärtnerweg 54. - 42. 43. 44: 45. 

~ Professor Dr. M. Born, Cronstettenstraße ~. (Tel. Hansa 5515). - 33'7; 338. 
340. 341. . , , 

Professor Dr. M. Brendel, Varrentrappstraße 71 (Tel. Taunus 3676). -
331. 334. 503. 50!. 

Geheimer Justizrat Professor Dr. K. Burchard, ßeethovenstraße 69 (Tel. 
Taunu, 4023). - 5. 13 31 • 

Professor Dr .. H. Co r n e li u s, Obe1'l1r8el, Villa Cornelius (Tel. 184). -

177. 187. 189. 
Geheimer Regierungsr~t Professor Dr. F: C u l' ti s, Grillparzer~traße 72 (Tel 

Eschersheim 408). - 265-267. 2jO. . 
Professor Dr. C. Deguil!!ne, Grijnebu~gw~g 135 j Sprechstunde und Brief

Adresse : Robert Mayerstraße 2. (Tel. Taunus 701-70ö). - 350-352, 

357-359. 
Professor Dr. F. Drevermann, :Liebigstraße 40 (Tel. TatinnB 1717). -. 

404. 405. 408.,.411. 414. . , 
Geheimer Medizinalrat Professor Dr. A. Eil i n ger, Forsthausstraße 105 a. 

(Tel. Hansa 1835). - 54 81-84 
Professor Dr. G. Embden, Souchaystraße 3 (Rathaus 3 0,. 54-56. 
Professor Dr. B. Fis ehe r t Niederl'ädeJ; Landstraße 36 ~(Tel. Hansa 6664-. 

Antuf über Städt. Kranker.haus). - 63-68 . 
. Geheimer Justizrat Professor Dr. B. Fl'eudenthal,. Häberlinstraße 53. 

(Tel. E,chersQeim 360). :.... 1. 2~. 37. . 
Geheimer Regierungsrat Professor pr M. Fr i e d w a g n er; Krögerstraß. 2. 

_ 276-278. 287. ' ' 
Professor Dr. M. Gelzer, "\Vestendstraße .~5 (Tel. Taunus 3674). - 192. 

207. 208. 
PrOfessor Dr. F. Gi. e Ii e, I;?ekan der Rechtswissensch~ftlichen Fakultät, 

Myliusstraße 43 (Tel. Taunus 3453). Sprechstunden 15. S. 3.\ - 7. 24. 
25. ~9. ·30. . 

Geheimer Medizinalrat Professor Dr. K. Her x he i me r, Wiesen au 38. 
- Taunus 4098 und Rathaus 38~). - 155. 15H. 

Pro(eli150r Dr. F. Hofmeister (aus Stra-ßburg), 'VeigertstrRße a. 

. ' 

(Tel. 

• 
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ProfeEsor Dr. J. Ho ro v i t z 7 l\feJemstraße 2 (Tel. Römer 6914). - 298-300. 
311.312. 

Geheimer Regiernngsrat Professor Dr. R. Kau t zs eh, Rektor, Reuterweg 83 
(Tel. Taunus 4168). Sprechstunden s. S. 3. - 215. 216. 225. 

Professor Dr. F .. Kern 1 Cronberg i. T., Haus Hahn, BahnhofstraBe. 
Professor Dr. K. Kleist, Wohnung noch ·unbestimmt. - 114. 
Professor Dr. N. Kr e b s, Feldbergstraße 29. (T~l. Taunns 3699). 415. 

416. 418. 419. 
Professor Dr. G. K ü n t z e I, Dekan der Philosophischen Fakultät, Holbein

straße 49. Sprechstunden s. S. 3. - 204. 205. 211. 212. 
Professor Dr. E. Levy, Grillparzer~tr. 1. (Tel. Escllersheim 13) - 3.9.33. 
Professor Dr. H. Lewa I d, Beethovenstraße Sa (Tel. TauDns 4593). - 4.12. 

17. 31. 

Professor Dr. R. L 0 ren z. ScllUmannstraße 19 j Briefadresse u. Sprechstunde: 
Physikalischer Verein, Robert Mayen)traß~ 2 (Tel. Taunns 701). -
361. 362. 365-369. ' 

Pr9fessor Dr. K. Lu dl off, Schun annstr. 11 (Tel. Taunus ::J276). - 131-133. 
Professor Dr. M. E. May"er, i\fendelssohnstraße 49. (Tel. Taunns 4489). -

2. 23. 36. 
Geheimer Regierungsrat Professor Dr. J\I. Mö bi us, König8teinerstr~ße 52

w 

(Tel. Tauons 3530). - 422. 423. 42;'-427. 
Geh. Medizinalrat Prof. Dr. M. ~ e j ß er, Miqnelstraße 21 (Tel. T .\nnns 945). 

- 73-76. 
Professor Dr. F Oppenheimer,- Hühnerweg 1. (Tel. Hansa 85~8) - 455. 

484. 485. . 
Professor Dr. W. ütto, Finkenhofstraße 19 (Tel. Römer 6086). - 229-231. 

243 244. 
Professor Dr. M. P'agenstecher,,,Eschenbachstraße 30 (TeL.Hansa (022). 

- 8. 20. 21. 32. 
Professor Dr E Pape, Bismarekallee 51). - 486.490.491.495.496.517.519. 
Professor Dr. J. Petersen, Melellstraße 2 (Tel. Römer 2146). - 251. 252. 

260~262. 

Geheimer Medizinalrat Professor Dr. L. Reh n I Zimmerweg 1 G. 
Professor Dr. F. Sc h m i d t, OberurseI, Oberhöchs,tädter Berg. (Tel. Ober

urseI216). - 487. 492. 494 497. 
Professor ·Dr. V. Sc h mi e den, Forsthausstraße 76 (Telefon Hansa 6(05)'. 

- 122-124 .. 
Professor Dr. O. Sc h na u d i gel, Savignystraße 40 (Tel. Taunns '1602). -

143-145. 
Professor Dr. A. Sc h n eid er (aus Straßburg), Wiesen au 34. - 178. i90. 
Geheimer. Regierungsrat Professor Dr. A. Sc h 0 e n fl i e s I Grillparzerstl'. 59 

·(Tel. Eschersheim 566). - 317. 321. 327. 330. 
Professor Dr. H. Schrad'H, SchumannstraBe 49 (Tel.' Taunus 4911). 

214. 215. 232. 233. 21R. 
Professor Dr. F. Sc~umann, Mendelssohnstraße 79. ~ 443.4·14.4'49.450 
Professor Dr. A. Sc b wen k e n b e ehe r I Paul Ehrlichstr. 46' (Tel. Hansa. 

6660). - 89. 90. ' -
Geheimer Medizinalrat Professor Dr. E. Si 0 I i 1 Friedrichsdorf a. T. 
Geheimer Mediz.inalrat Prof. Dr. G.Spiess,· Schaumainkai 25 (Tel. nÖmer 

5417). - 151-154. 157. 
Prof. Dr. 3". Strasburger, Miquelstraße 44 (Tel. Taunus 1514). - 91-93. 
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Geh. Regiel'ungsl'at Professor Dr. O. zur St r a 8 s tl n, 'Varrenh'app-straBe 65. 
(Tel. Taunus 1119). - 434. 485. 438-440. . • 

. Professor Dr. H. Ti tz e, Prorektor, Rossertstraße 6' (T~1. Taullns 3509),- -
10. 19. 35. 

Geh. Reg.-Rat _ Profeseor Dr. A. V 0 i g t, Fuchstanzstl'aße 33, Rödelhe"jm. 
- 452. 453. 479. 480. . 

Professor Dr. O. V 0 ß, RUsterstraße 4 (Tel. Ta'nuns 2020). - 147-149. 
Geheimer Regierungsrat-· Prof .. Dr .. R. Wa c h 8 m u t'h. Dekan der Natur· 

wissenschaftlichen Fakultät, Grillparzerstr. 83 (Tel. Hansa 4230). 
Sprechshlllden s. S. 3. - 341-347. 

Professor Dr. M. Walthal;d, "Dekan. der' Medizinischen ,'Fakultät, ·Panl 
Ehrlichstraße 54 (Tel. Rathaus 229). Sprechstunden s. S. 3. -
137-139. . 

Professor Dr. A ..... W e b er, Kettenhofweg 130 (Tel. Taunns 253)'~' - 45~. 456. 
, 459. 483. 

Prof. Dr. J. Z i ehe n, Stadtrat, Blu·m~ristr. 16 (Tel. 'Rathau~ 376). ~ 182~ 
. 183. 191. . . . 

Professor Dr. F. Z i ~ e k, Dekan der \Virtschafts' .und SozialwissenschaftIieben 
Fakultät, Mendelssobnstr.81 (Tel. Tau'nlls 3910). Sprec~stunden s S,3 

- 498. 499. 502. ," 

Ordentliche Honorarprofessoren: 
Professor Dr. H. Becker, Myliusst~aße 44- (Tel. Taunus 2619) - 514-516 
Professor Dr. H. BI e ich er, Stadtrat, Mauerweg 18 (Tel. Rathaus BÜG). - 465 

., ,- , ,I . ':' 

Professor Dr, E. C'a h n, Magistratssyndikris, - Am 'Dornbusch 10 '<?,el... a,at, 
haus 304). - 26 27. . 

Professor D, E.·F 0 e r 8 t e r 1 Konsistorialrat, Biirgei·str. 5 (Tel. Hansa 4'135). 
- 201. 213. 

Professor Dr. H. F r e und, Bockenheimerlandstr. 3J (Tel. Tallllus 4420). -141· 
Professoi' D. W. Heraeus, Oberlehrer am Gymnasium in Offenbac!l, a M,; 

Offenbach a. M., Waldstr.· 126 (Tel. Offenbach 223,) • ..:. 238. 275.', 
Geheimer M~dizillalrat Professor Dr .. W. K 0 lI e, Schumannstr.13 (Tel. Taun.I803). 
Professor Dr. F. Koepp, Direktor der Römisch-Germanischen Kommission. 

des Deutschen Archäologischen Instituts,. Falkeosteinel'str. 25 (Tel. 
Römer 4005). - 234. 235. 

Professor Dr. B. MOl Je r, Direktor des Städtischen HistorischEm Museums, 
Eschul'sheim, Auf der Linuenhöhe 13 (Tel. Rathaus' 54). ,:.... 217. 221. 

Geheimer Medizinalrat Professor Dr. K. von N 6 0 rd e n, Han~ ,.Sac'hsstr.-S 
(Tel. Tallllus HOU). . 

Geheimer Medizinalrat Professor Dr,_ H. Q u i nc k e, . Am .ßeo·~hardsbr.unn 1 
(Tel. TOunus 220). . . " 

Professor Dr. H. Si ri. z h e i m er, Rechtsanwalt, Auf der KÖl:~lerw~eee. 3.(Tel. 
Hansa 1933). - 28. 28. 

Professor Dl'. G~ Swar'zensk i, Direktor des SU,delschen, ~\lnstinstit~t~; 
und der S.tädt. Galerie, 'Gutleutstr. 80 (Tel.' Rathau~ 398). - 214. ·.~2,t. 

. .' .. {' 

. Ausserordentli~he Professoren: 
Profesl'lor Dr. W .. Brandt, Gartenstl'aße 109. - ·429-=-433. ..: '! :,,-; 

Professor Dr. E. Ebler, Robert Mayerstraße.7· (Tel Tll.uutls, ·4B3). -·~371. 
,378. 383-385' ,,' 

F.r·ofessor .. pr. E. -'H e 11 i ng e'1', CI·ollitottenstraße. 9 (Tel. HanSA 5515). - ß13, 
. 319. 324. 330. 
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Professor D~. eh. J. K I um k er, Wi!helmsbad bei Hanan' (Tel. Ranau 480). 
'- 466-470. . . 

Profe.B~r Dr. A: Kraus, Kurhessenst.raße '57. - 501-509. 
Profe8sor Dr. F. Li n k e 1 Mendelssohnstr. 77. - 354. 355. 360 .. 
Professor Dr. H. Lo m m e I, Fichardstr. 45.'-, 226. 227. 247. 

I Professor Dr. O. L 0 0 8. Bad Homburg v. d. H., IIöllsteinweg.20 (Tel. 445). 
- 163'-,,166 .. 

Professor Dr. K. Man nie h, Rob~rt Mayerstr, 7 (Tel.-Taunns 433). "- 387 -391. 
Profei8or Dr. H. von Metteriheim, U~terlindau 33 (Tel. Taullos 614-). _ 

102 •. 103. . . ' 

Professor -Dr. J. Rae'c.ke, Feldstraße 78' (Tel. Römer' 4271). - 115-117. 
P~ofes8o; Dr. F. Sehne'ider, Cronberg i: T., 'Wilhel~ ~onnstraße 28. 

39. 198. 200. 20~. 209. 
Professor Dr. 'J. Ti 11 m an B, Klettenbergstr. 27 (Tel. Rathaus 406). 

392-394. 

Aussero!dentliel1e Honorarprofessoren: 
Pr.ofessor Dr. M. Bauer, Eschersheimerlandatraße 50 (Tel. Hansa 6605). _ 

_ 220. 223. _ • . 
Professor Dr. F. MaYEH, Rheinetr. 25 (Tel. Taunus 1205). - 370. 371.381. 

382. 3b5. 
• Professor Dr. H. Sachs, 13ock:enheimerl~ndstraße 

87. b8. 
70 (Tel. Taunns 710). 

Privatdozenten: 
Dr. med. et phi!. Inat. ·L .. Adler, Weigertstr.3 ('l'el. Ha~sa 6660). - 84-86. 
Professor Dr K. Altmann, Paul Ehrlichstr. 50 (Tel. Hansa 6665). -,160. 
Dr.-W. Alweni, Paul Ehrlichstr. 50·(Tel. Hansa 6665). - 98. 
Professor Dr. M. BarteIs, z. Z. Doi.·tmund, Zietenstraße 13:-
Professo~ . Dr. H. Be c h ho Id, "Niederraderlandstraße -26 (Tel. Hansa (647). 

-~.61. . 
Profe~~or Dr. K. B 0 Ei h~n c k e j z. Z. Potsdam. 
Dr~ -A. Bor n, Reuterweg 70 . .....J.. 406. 409. 410 .. 412-414 . 

. Professor Dr. H. Braun, Niederrad, Rennbahnstr. 38 (Tel. Hanl'la 8089). 
- 74. 77.- <-

Dr. A. J?rill, Physikalischer Verein; Robert Mayel'str. 2, - 332. 333. 
Dr. G', Burckbal'dt, Am Dornbusch 3. - 179. 1H8. ' 

Professor Dr. G. L. Dreyfus, Waidmannstr. 18. (Tel. .Hansa 1992). 
112.,113. 

Dr. K .. Eekelt, Eschenbachstraße 14 (Tel. Ralhaus 153). _ 140, 
Dr. W. Ei te I, Lilldeostr. 15 (Tel. Tauous 1512). _ 398. 402. _ 
Profess?r Dr. ~. ~p s t ein, Schumaimstraße 33 (Tel. Taunus -4115) .• _ 315. 

3V. 325. 330. . 
l'rofe"or D~. E. Fe i1e r. Liebigstr. 51 (Tel. Taunus 2340). - 167-170. 
Professor Dr. G. Fester, i. Z. Charlottenburg, Leibnizstraße 69. 
Dr. F. F i nd eis e n, Ginnheim, Prächterstr. 13. - 4'18. 489. 493. 

·Dr: K. Fleiicher, -Robert MaYerstr. 7 (Tel. Taunus 433), 372.378. 
382. 385. . . 

Dr. O. Fleischmann,.Savignystr .. ti (Tel. Taunus 3163). - 148. 150. 
Professor Dr .. W. Fraankel, Prau~heimerstr. 5. - 863"-':'868. 
Dr. K. Fritsch, BIUeherstraße 8. - 171-173. 
Professor Dr. H. Ge b b, Mainzerlandstr. 15 (Tel .. Han~a 4a3e). ___ 145. 146. 
Dr. A. Gel b; Eekenheimerlond.tr. 14i (Tel. Römer 6840). - 111. 448. 449. 401. 
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Dr. W. Georgi, Sehadowstr. 9 (Tel. Hanen 4146).'- ~"t. 
Dr. W. Georgi'i, 'Robert MAye\.str. 2 (Tel. Taunus 8~_4), - 3S0. 
~t~dienrat Dr. E. G er I a n d, Bad lIomburg v:d. H., Doroth'eenstr. 4. - 196. 197. 
Dr. E. Goldschmid, Mainzerlandstras.s6 2 (Tel. Taunns '2~22).:·-· 63.67. 

69-7\. 116. 
Professor Dt. K .. GoI d s t ein j Sta.ufeDstr. 31 (Tel. Taunos 528) .. - 106-109. 

111. '451. ' . . 

Dr. O. Goetze, Eschenbachstraße 14-. - 128. 129. 
pr.-F. Groedel, Botel Frankfurter Hof (Te1. Hansa. 1271).':" 97. 
Dr. P. Gr~s8er, Reuterweg 41 (Tel. ~aunus ilR~). - 1J5. . 
01'. F. 1J;ahn, Myliusstraße 55j Briefadresse: Robert MayerstraBe 7 (Tlill. 

- Taunus 433). -.870. 383 385.' '. 
Dr. R. Hahn, Niddastr. 16 (Tel. Römer 4072). - 118.119. 176. . 
SaniUl.tsrat Dr. W. Ha n a u ~ r, Im- Trutz Frankfurt 27 (Tel. Hansa 9456). ' ''''":'' 

78-80. 
Dr. H. H.asse, Miltenbergerstr. 3. - 180. 181. 
Dr. H. He n n ing, Eichendorffstr.4 (Tel. Esch~rsheiro 337). - 421. 445. 447. 
Dr. G. Her t w i g, Oskar Sommerstr. 2i? - 48-50. 
"Dr. R. He s s, Med. Kinderklinik. Eschenbachstr. 14. - 104. 
Dr. S I saa C J Eschenbachstr. 14:- - 94. 95. 
Dr. R. J affe, Vogelwoidstr. 31 (Tel. Hansa 7845). - 67. 72. 
Dr. F. Ja h n 01. Feldstr. 78 (Tel. R.thaus 157). _. 120. 
Professor Dr .. H. Klo se, • Waidmannstr. 13 (Tel. Hansa. '976i:. 128-1 ~5. 
pr. W. K 0 e h 1 er, 'Vohnung noch unbestimmt. -- 446. 449. 
Dr. H. A: Kor f f, ~io;gellsternstraße 38. - 25!J. 256. 264. 
Dr. med. et phil. P. P. Ki'anz, Eschenbachstr, 14 (Tel. Städt. Krankenhau.e, 

\ Carolinum) .• - 174. 175. , 
Dr. F., Laibach, Vogelw.eidstr. 14. - 424. 428. 
Dr. A. ,L a n de, Heppenhei~ (Bergstraße),' .odenwaldschule. - 339. MO. ," 
Dr. ß. Lau m, Lindenring' 42 (Tel. Eschersheim 26~). - 193-195.' 
Dr. jur. et phil. A. v: M art in, Cronberg i. T., B'ahnhofstr. 1. - 202. 210. 
Dr. O. Mau 11, Franz Rückerstr. 23. - 417. 4!Q. 
Dr. M. J. v an der Me e r,Oberlehrera.D. beim Real- u. Btl.ndelsschulunterricht 

in Niederländ.-Indien, Steinmetzstr. 24. -, 253. 254. 257. 258. 263. 
Dr. E., N a t h an, Eschenbachstt:a-ße 14 (Tel. Krank'enhaus). - 161. 162. 
Dr. A. Pa t z i g, Langen,' Südl. Ringstr. 30. - f100. 501. < 

Dr. ""T. P fe i ff er, Bürgerstraße 85 (Tel. Hansa' 2560\ - 153. 155. 156. 
Dr. W. Printz, z; Z. Hamburg, Lieberstr. 8. - <101-303. ' , 
Dr. K Pr op pi n g, Waidmannstraße 37 (Tel.' Kl'lJnkenhaus 71). - 180. 
Dr. E. R si s s, Känigsteinerstr. a (Te1. Taunus 19). 
Dr. R. Richter, Oberlehrer, Feldbcrgstr. 30. - 407. 409. 4:4. 
Professor Dr. med. et phi!. nato O. R i e s s e'r, Grünebnrgw/2'g 141 (Telefon 

'faunus 4606). - 57-59. .. 
Dr. H. 'Ritz, Forsthausstr. 46 (Tel. Römer 3725) . 

.... Professor Dr. A. S a. eng ~ r, WoehIel'straß~ 18 ~Tel. Taunus 1774). -.:. 11. 
Dr. O. Sc h mit t, Friedbergel' Anlage 16. - ~18. 219. ~22. 
Professor Dr. o. Sc h u I tz e, Grafenstl'aße 3 (Tel. Eschersheim 257). - 62: 

121. 181 -186. • 
Dr. H. Schneiderhähn, Rober.! Mayerstr. 6. - 399. ·4QO. 402. 414:. 
Dr. J. Schürer, Eschenbachstr. 14. - 99-101. 
Dr. ,W. Sc·htißler. Darmstadt, Annastr. 61. - 199.206. 
Professor Dr. M. '8 e d d i g" Buchachlag, E1eonoren-An~age 8. - 847-349. . . 
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Dr. W. Si mon, Scha-lowl'ltl'aße I) (Tel. Römer 5567). - 134-]36. 
Dr. E. S p ey er, Robert M,!yel'straße 7 (Tel. TRunus 433) .... - 371), 380· 

33-386. 
Professor Dr •. med. ct phiL O. Ste ehe, Bockenheimedandstraße 95 (Telefon 

Tauous.4268). - 436. 437. 439. 441. 442. 
Professor Dr. O. S t ern, Adlerflycht,tr. 13. - 335. 336. 340. 
Dr. O. S z a s z, Anzengruberstr 9 (Tel. Eschersheim 435). -' 314. :i:?4. 

329. 330. 
Dr. M. T r " u g 0 t t , Feuerbaehstr. 11 (Tel. Taunns 451). - 142. 
Dr. W. Ve i I , Med. Klinik. E~chenbachstr. 14. 
Dr. H. V 0 eIe k e r 1 Regierungirat a:

9

"D" l\Iendelssohnstr. 45. - 460-4t?2. 
Dr. A. 'W eil, Bockenheimer Anlage 42 ('fel. Hansa 3428). - 96. 
Dr. M. Wer t h e i m er., z. Zt. Berlin NW. 23; Flensburgerstr. 17. 
Dr. F. W i I der m nt h. , . Theodor Stern-Haus, verlängp.rte Gartenstr. 
Dr. E. Wol ff, Paul Ehrliehstr.Be 50 (Tel. Krankenhau. 70). - 126. 127: 

Beau~agte Leh.rkräfte: 

Assessor Dr. E. Be r nd t, Bockenheimerlandlltr. 69 (Telefon Taunus 1654). 
- 40. 41. .. 

Geh. Baurat O. Be rn d t, ProfeJ?sor an der Technischen Hochschule in 
Darmstadt; pal'mstadt,_ Martinstra.ße 50 (Tel. 1664), 

Dr. E. Fra n c k e. Vi~toria.A~lee. 9 lTel. Taunns ~75), - 473. 474. 
Dr. f. v. Ger h ar d t, Leiter der Zentral stelle für Blindenforschnng, Bocken

heimerla~dstr. 103 (Tel. TaUllns 4830). - 47.7 .. 
Stud!enrat Dr. S. G räf e n"'J? erg, Oherlehre.r an' der .Merton· Realschule, 

Bölderlinstr. 20 (Tel. Hansa 3375). - 28ii. 286. 523. 
Professor Dr. ing A. G r a m b erg, Bürgerstr. 68 (Tel. Römer 2128). -. 353 
Diplom-Handelslehrer W. He y n er! Hanau, Vor8ta~t 31. - 520. 521. 
Studienrat Dr.H. J u n g bI u t, . Oberlehrer .am Leasing-Gymnasium, Günthers-

burg·Allee 78. - 239. 240. . 
Redakteur E. K ah n, Im Trutz Frankfurt 36 (Tel. Hansa 734). - 475. 476. 
Dr. \V. KaI VA r am, Dipl.·Hnndelslehrer~ Adalbürtstr. 29. - 52;;!. 
Professor Dr. W. L a Ilg e n b.e-e k, Direktor der Merton - Realschule, J tlllg

hofstr. 16. - 513. 
~tlldienrat .Dr. K. Li n e k e, Oberlehrer .an der Klinger-Oberrealschule, 

Gagern,!r. 20 (Tel. Römer.7093) - 269. 211. 274. 
K. L ü h r, Direktor d. Städtischen Handelslehramtalt, Klingenbel'gerstr. 13 

(Tel. R.th.us 390). - 518. 
Dr. H. M a r r. Eschersheimerlandstr. 351 {Tel. T~unus 8:?). - 471. 472 
Dr. G. Pop P I Niedenau 40 (Tel. Taunus 968). - 3!lf>. 
Studienrat Dr. R. Pr eis e r 1 Oberlehrer am Go~ihe-Gyrnnasium. Humbrac.ht

,traße 9 (Tel. Römer 5801). - 245. 246. 
Hauptmann Ph. R ü h I, ·Savignystr. 65. - 808-310. 
Studienrat Dr. G. San d e r,' Oberlehrer an der Mtlstersc.hule, Fouerhachstr .... 

. 44 (Tel. Taunu, 1900). - 268. 272. 273. 
Wirk1. Geheimer' Rat Dr. R. R. von Sch·eller-Steinwart,z, Schau

mainkai 28 (Tel Hansa 2709\ - 505. 506. 
Studienrat. Dr. J. Sc h me des, Oberlehrer am Goethe,Gymnasium, Sand

weg 88. - 236. 237. 
Professor Dr. Ph. S te i n J Klaus Grothstraße 9 (Tel. Eschersh~im ·356) . ..:... 

463. 464. 

1 , 
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Professor Dr. H; r rum pIe r, Syndikuf:! der Handelskammer, Kettenhof
weg 12:3 '(Tel. Taunus 2700). 

Dr. E. Va t t er, Dire,ktorialaBsistent sm Städt. Völkermuseum, Bornwie.!en-
weg 12 (Tel. Rathaus 55). - f>10-512. . 

J. Ver na y, Prof. dipl. phil.. Lektor für französische Sprache an der 
Universität Würzburg, Würzburg, Semmelstraße 89. ~7~-2et. 288· 

289. 
Dr. ~. ltY ~ g n ~ r, übe,dehr,er, Comeliusstraße 3. - 525. .. 
Justizrat Dr. L. Wer t h ei m'er, Re"chtsttnwalt; Roßtiuirkt'14 

3~'88). - 16. 18. 
Dr. R. \V i r t h, Patentanwalt, Taunusstr. '1 (Tel.- 'Hansa 797) . 

. W. Wißfeld, Landmesser, Usingerstr. 9: - 323. ... 

Lektoren: 

. 
'(Tel.} Hansa. 

Studienassessor R. Bon n~e t, Lektor für Steno'graphie JSyetem Stolze-
~chrey), Engelthalerstr. 74. - 526-529. . ! . 

Pfarrer Dr. K a. r 1 Fr i t z 1 er, Buchschlag, Foretha.uBstr. 21. - 198-297. 
C. M u th, Heldenbergen (Oberhessen). -- 282-284. 292. 52:4:. 
Dr. J. Ra bin, Röderhergweg 17. (Tel. R5mer 7407). 304-=307. . , 

Lehrer der Künste und Fertigkeiteh: 

R. B rau n', Universitäts-Turnl"ehrer, Merhinstr. 42. -' 537. 
L. H ar m s, Universitäts-Fechtmeister, Un:terlihdau. 35. -' 588. 
M. K a e m p fe r t, Universitäts - Musikdirektor, EppsteinerstraJe' 6 (Tel. 

Taunus 3489). - 536. 
J S c h mit z, staatlich geprü.fter Lehrer der Stenographie (System Gabele

berger). Kaulbachstr. 56 (Tel. Römer 3100). - 530-530. 
F. Tag 1 i ab 0 I dip!. ital. Fechtmeister, Hochstr. 40 (Tel. Hansa 1;902). - ~39. 

d 
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Verzeichnis Der Universitäts· lnstitute unD -Seminare 
~ach Der· räumlichen tage. 

1. jilgeihaus (Merton.traße 17/21). 

Rechbwisseoschaftliclies Seminar 
Seminar' für Philosophie .und Pädagogik 
Pä.dagogisches 'Seminar . 
Psychologisches Institut 
Historisches Seminar . 
Indogermanisches S"eminar 
Philologisch,es " 
Orientalisches " 

. Archä.ologisches Institut 
Kunsthistorisches Institut (Sammlung der Dia

positive j s. ,auch unter: 11. Städ~lsche8 
Kunstinstitut) 

Germanisches Seminar 
. Englisches 71 

Romanisches " 
Mathem~ti8ehes, " 
Giographisches Seminar und Institut 
Institut für Wirtsehaftswisseoschaft 
Volkswirtschaftliches Semio/t.r 
Seminar für Veraicherungswissenschaft· 
Statistisches Seminar 
Privatwirtl:!chaftliches Seminar 
Seminar für, Handelsschulpädagogik 

2. :Obergeschoß, We~tflügel 
2. 
1. 
2. 
1. 
3. 
3. 
2. 
3. 

3. 
1. 
1. 
2 

0 Ostflügel 

" 
Mittelbau 

0 Ostflü'gel 

0
1 

Mittelbau 

0 0 

0 0 

• • , 
" • 

" · , -
WeatBtigel 

" 
" 

Mittelbau 

· " Zwischengeschoß " 
Erdgeschoß, OstBügel 

,3. Oberg~schoß " 
3. 

" " Zwisch~mgeschoß, WestBilg. 
3. Obergeschoß, OstBügel 

• • 
" • 

TI. Städelsches KunstInstItut (Sehaamainkai 63). 

Kunsthistorisches Institut (Lehrmittelsa.mmlung und Studienräume ; l!Iiehe auch 
unter I. JUgelhaus). 

Die Sammlung von AbgÜssen befindet eieh im Liebieghaus, Sch~umainkai 71. 

IH. Oeb~ude des PhYSikalischen Vereins. 

Sternwarte , 
Inatitut fUr theoretische Physik 
PhysikaHsches Institut 
Inl!ltitut fUr angewandte Physik 
Inl!!titut für Meteorologie und GeophYl!lik: , 
Insitut fü ... theoretil!lche und angewandte 'physikaJische 
Chemisches Institut, Robert Mayeratraße 17.' 

Chemie 

Robert· 
Mayeretr.2. 

-1 , 
I 

, 

I 
. I 

, 
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IV. Gebäude der Senckenbergischen Naturforschenden 
Gesellschaft. 

Mineralogiseh-petrographisches Institut I 
Geologisch-palaeontologisches 11 

Rabert Mayerstr&~e 6. 

Zoologisches Institut,~ Viktoria-Allee 7. 

V. Gebäude der Senckenbergischen . Bibliothek!JViktori.-Allee 7) 

Erdgeschoß Senckeubergische Bibliothek 
Botanisches Institut 
Institut für Gewerbehygiene 

1. u. 2. 0ber~el!lchoB 

3. Ober,eeehoß 

VI. Gebäude der Medizinischen rakultät. 
. , 

Dr.Senckenbergische Anatomie (Anatomisches Inatitut),Theodor Stern-Kai 36/87 
Institut für -vegetative Physiologie (Städtisches chemisch - phy~iologisehes 

Instit~t) Theodor Stern-Baus, Theodor Stern-Kai. . 
Institut für animalische Phygiologie I 
Pharmakologisches Institut . Theodor Stern-Haus, Weigertstr. 3 

Senckenbergisches Pathologisches· Institut I . 
Neurologisches Institnt . Gartenstra~e 229. 

Hyg~enigches Institut, Paul Ehrli~!18traße 40 ' 
Medizinische Klinik 
Chirurgische· Klinik und Poliklinik 
Frauenklinik und Poliklinik 
Klinik und Poliklinik für Haut· und Geschlecht~krankheiten 

-Klinik und Poliklinik für Augenkrankheiten 
Klinik uu"d Poliklinik für Ohrenkrankheiten 
Klinik und Poliklinik für Hals- und Nasenkrankheiten 
Kinderklinik .und Poliklinik 
Medizinische P~liklinik urld)nstitut für physikal. Therapie 
Zahnärztliches Institut (Carolinum) 

Eingang: 
'Ee('henbaeh

straße 14 
(Städtiechel!l 

Kl'anke.n .• 
haus). 

Orthopädische Klinik (Friedriehsheim)~ Niederrad. 
·Psychiatrische Klinik (Städtische Irrenanstalt), Feldstraße 78. 
Institut fur experimentelle Therapie, _,Paul Ehrlichstraße 44 . 

• 

lluchdrl!ckerei F. Kaufmann & Co., ,Frankfurt .a. M.-Wes(, Leipzig.rotr. 17. , 

• 

, -

" 

.-.. ,. 
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